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 525
Postaktuell
an alle Haushalte

Am Montag nach dem 1. Advent fand nach eini-
gen Jahren erstmals wieder die adventliche Be-
gegnung im Rathaus statt. Als Hausherr freute 
sich Bürgermeister Dimek darüber, dass rund 
80 bis 90 Personen der Einladung der Pfarrei-
engemeinschaft Glandorf-Schwege gefolgt wa-
ren. Gemeinsam erlebten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer eine besinnliche Andacht un-
ter dem Motto „Wahrheit“. Gestaltet wurde die 
Begegnung von der Ökumene, vorbereitet von 
Willi Soetebeer und Gisela Bechtrup (Foto), die 
mit sorgfältig ausgewählten Texten und Impul-
sen eine stimmungsvolle Einstimmung in die 
Adventszeit ermöglichten.
Im Anschluss an den offiziellen Teil lud das 

Adventliche Begegnung im Rathaus

Glühweinteam aus Schwege zu einem gemüt-
lichen Beisammensein ein. Bei Glühwein, 
Punsch und Spekulatius nutzen die Gäste die 
Gelegenheit zu angeregten Gesprächen und 
einem warmen, vorweihnachtlichen Ausklang.
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  In der Ratssitzung am 09.12.2025 wurden 
die neuen Gebührensätze für Frisch-, Schmutz- 
und Regenwasser in Glandorf für das Jahr 2026 
beschlossen. 		   
	 2026	 nachrichtlich
		  Vorjahr		   
Frischwasser:	 1,84 €/m³	 1,68 €/m³
Schmutzwasser:	 4,28 €/m³	 3,96 €/m³
Niederschlags-
wasser:	 39,80 €/je angef. 100 m²
	 nachrichtlich Vorjahr:
	 43,24 €/je angef. 100 m²

  Am Donnerstag, 08. Januar 2025, findet um 
19.00 Uhr im Gasthof Buller der Handgiftentag 
2026 statt. Karten zum Preis von 30,00 € sind 
bei folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich: bis 
einschließlich 06.01.2026 im Rathaus Glandorf 
- Bürgerbüro - und ab 07.01.2026 direkt beim 
Gasthof Buller. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men! Zur Information: Das Rathaus schließt an 
diesem Tag bereits um 17:30 Uhr.

  Der Veranstaltungskalender 2026 ist ab sofort 
erhältlich! Er liegt zu kostenlosen Mitnahme im 

Infos aus dem Rathaus im Januar 2026
Rathaus und an der Tankstelle Wesler aus.

  Am Mittwoch, 14.01.2026, findet eine ge-
meinsame Ortsratssitzung der Ortsräte Aver-
fehrden, Schwege und Sudendorf in der Aula der 
Ludwig-Windthorst-Schule um 19.30 Uhr statt. 
In dieser Sitzung wird der Entwurf des Haus-
haltes 2026 seitens der Verwaltung vorgestellt 
und erläutert. 

 	 Informationen zu den Ausschusssitzungen 
mit den Haushaltsberatungen 2026 finden Sie 
unter www.glandorf.de

 	 AWIGO GmbH – Abfuhrtermine 2026: Die 
AWIGO GmbH stellt den postalischen Ver-
sand der Müllabfuhrpläne nach 2025 ein. Ab 
2026 sind die Termine ausschließlich digital 
über App, Website oder E-Mail verfügbar. Über 
diesen Link können Sie sich Ihren Abfuhrter-
min selber ausdrucken: https://www.awigo.de/
haushalt/abfallinformationen/abfuhrtermine/

Ab Mitte Januar 2026 können Sie Ihr Kind/
Ihre Kinder online für die Ferienbetreuung an-
melden. Die Anmeldung erfolgt über die Platt-
form Feona (ähnlich wie beim Ferienpass), die 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Glandorf 
unter „Familie & Soziales“ finden.
Betreuungszeiten im Jahr 2026:
 	 Osterferien: Erste Ferienwoche (23.-
27.03.2026)
 	 Sommerferien: Drei Ferienwochen wie ge-
wohnt (02. – 24.07.2026)

Online-Anmeldung zur Ferienbetreuung
Die Ferienbetreuung in den Herbstferien ist im 
Rahmen des Ganztages an den Grundschulen 
(Verpflichtend ab Klasse 1) noch nicht endgültig 
festgelegt. Anmeldungen dazu sind im Laufe 
des Jahres möglich. 

Bei Fragen zur Ferienbetreuung steht Ihnen 
als Ansprechpartnerin von der Gemeinde 
Darya Tofiq unter Tel.: 05426/949930 oder per 
E-Mail: tofiq@glandorf.de zur Verfügung.

Redaktionsschluss für Februar 2026, Nr. 526: Do., 08.01.2026
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Termine im Januar 2026:
08.01.	 19:00 Uhr    	Handgiftentag, Gasthof Buller

08.01.	 	 Redaktionsschluss „glandorf informiert“ für 02-2026, Nr. 526

14.01.	 19.30 Uhr	 Gemeinsame Ortsratssitzung der Ortsräte Averfehrden,
		  Schwege und Sudendorf, Ludwig-Windthorst-Schule

27.01. 	 19.30 Uhr	 Kultur-, Sport- und Sozialausschuss, Rathaus

Hinweis: Veranstaltungen der Vereine, Verbände und Institutionen in Glandorf sind dem Veran-
staltungskalender auf der Homepage der Gemeinde, www. glandorf.de, zu entnehmen.

Sofern sich Änderungen bei den Sitzungsterminen ergeben sollten, sind diese der Homepage der 
Gemeinde Glandorf bzw. den Aushangkästen zu entnehmen.

HALVI – Programm
Montag, 05.01.2026 ab 16:00 Uhr
Heute backen wir Glückskekse mit guten Wün-
schen für das neue Jahr

Donnerstag, 15.01.2026 ab 16:00 Uhr
Kommt vorbei und macht mit bei unserer Schnit-
zeljagd

Montag, 19.01.2026 ab 15:30 Uhr
Da es sich einige von euch gewünscht haben, 
backen wir eine köstliche zweistöckige Torte

Donnerstag, 29.01.2026 ab 16:00 Uhr
Wir machen Popcorn und schauen einen Film auf 
unserer neuen Kinoleinwand

Öffnungszeiten:
Montag	 15:30-19:30 Uhr 	 (ab 3. Klasse)
Donnerstag 	 15:30-19:30 Uhr	 (ab 3. Klasse)
Freitag 	 17:30-21:30 Uhr	 (ab 7. Klasse)

Viele Grüße 
Monika

Jeder kann Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006

www.weisser-ring.de
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Seit Sommer 2024 kommt es in der Gemeinde 
Glandorf immer wieder zu vorsätzlich geleg-
ten Kleinbränden. Insgesamt registrierte die 
zuständige Polizei aus Georgsmarienhütte bis 
heute knapp 20 Brände, die Sachschäden ver-
ursachten und wiederholt Feuerwehreinsätze 
erforderlich machten. Glücklicherweise kam es 
zu keinen Personenschäden.
Betroffen waren unter anderem Mülltonnen, 
Bushaltestellen, Buschwerk sowie ein Hochsitz, 
der völlig zerstört wurde. In mehreren Fällen 
wurden Fahrzeuge durch die Hitzeeinwirkung 
beschädigt. Der Gesamtschaden liegt nach ak-
tuellen Schätzungen im mittleren fünfstelligen 
Bereich.
Die Brände traten zu unterschiedlichen Zeiten 
auf. Nach Erkenntnissen der Ermittler wurde 
das Feuer in mehreren Fällen vermutlich durch 
angezündetes Papier entfacht. Zunächst kam 
es zu Bränden im Ortskern, anschließend zu 
Feuerstellen im Außenbereich, bevor sich die 
Vorfälle wieder vermehrt im inneren Bereich 
der Ortschaft konzentrierten.
Durch das rasche Eingreifen der Freiwilligen 

Glandorf: Serie von Kleinbränden –
Polizei bittet Bevölkerung um Mithilfe

Feuerwehr blieben die meisten Brände klein 
und konnten frühzeitig gelöscht werden. In ein-
zelnen Fällen - etwa bei Bränden an Mülltonnen 
- bestand jedoch das Risiko, dass sich die Flam-
men auf angrenzende Gebäude oder Anlagen 
ausbreiten.
Trotz intensiver Ermittlungen und zahlreicher 
Zeugenbefragungen gibt es bislang keine ziel-
führenden Hinweise auf den oder die Täter. Die 
Ermittler aus Georgsmarienhütte bitten daher 
die Bevölkerung um Mithilfe und Wachsam-
keit.
Zeugen, die Hinweise zu den Bränden oder ver-
antwortlichen Personen geben können, werden 
gebeten sich unter 05401/83160 zu melden.
Die Polizei sowie die Gemeinde Glandorf be-
dankt sich bei der Bevölkerung vorab für die 
Unterstützung.

Polizeiinspektion Osnabrück
Jannis Gervelmeyer
Telefon: 0541/327-2071
pressestelle@pi-os.polizei.niedersachsen.de
http://www.pi-os.polizei-nds.de

Osnabrücker Str. 22  •  49219 Glandorf  •  therapie@physio-anne.deOsnabrücker Str. 22  •  49219 Glandorf  •  therapie@physio-anne.de

OSTEOPATHIE 
für Klein und Groß

REHASPORT
für Kinder

NEU!

Jetzt
Termine 
buchen!

PHYSIOTHERAPIE
Anne Hohenbrink

JAHRE
DANKE
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... Richard Gertken

Wie kann ich als Eigen-
tümer eines ortsbild
prägenden Gebäudes 
von der Dorfentwick-
lung profitieren?
Die Dorfentwicklung 
kann Sanierungsmaß-
nahmen am, im und 
rund um ein Gebäude 
fördern. Dies lohnt 
sich besonders bei ei-
ner Umnutzung von 
Gebäuden oder bei der 
Revitalisierung. Die 
Fördersätze für solch private Maßnahmen lie-
gen bei bis zu 40 Prozent von den Nettoinvesti-
tionskosten, maximal 50.000 Euro für eine Au-
ßenhautsanierung und maximal 150.000 Euro 
bei einer Umnutzung oder Revitalisierung.

Woher weiß ich, ob mein Gebäude
für eine Förderung in Frage kommt?
Wenn das Gebäude älter ist als 1960 und in sei-
nem Charakter erhalten geblieben ist oder ich 
plane, es ortstypisch neu zu gestalten, bin ich in 
der Regel für die Dorfentwicklung interessant. 
Im Zweifelsfall sollte man sich von uns kos-
tenfrei und unverbindlich beraten lassen. Wir 
führen eine Maßnahmenbewertung durch und 
schauen, ob ein Antrag Sinn macht oder nicht.

Welche Maßnahmen sind in Glandorf
besonders gefragt?
Grundsätzlich sind Dach-, Fassaden-, Fens-
ter- und Türsanierungen bei landschaftsty-

pischen Gebäuden 
weit verbreitet, aber 
gerade in Glandorf ist 
die Umnutzung für 
die Einrichtung von 
Mietwohnungen stark 
nachgefragt. Auch 
Maßnahmen im Gar-
ten oder Hofraum sind 
immer wieder dabei.

Was sind das für
Maßnahmen im
Gebäudeumfeld,

die ich fördern lassen kann?
Das sind zum einen klassische Maßnahmen 
wie Pflasterarbeiten oder die Gartenneugestal-
tung, aber auch Maßnahmen im Bereich Natur-
schutz wie etwa Obstwiesen und Sickerteiche 
oder auch Insektenhotels, Totholzhaufen oder 
Eulenkästen. Dabei muss ich nicht zwingend 
auch Maßnahmen am Haus durchführen, 
wichtig ist nur, dass das Gebäude an sich för-
derfähig ist.

Dorfentwicklung trifft ...

Steckbrief
Leistungen: Vor-Ort- und telefonische Beratung 
von Antragstellern und Interessierten, Abstim-
mung der Maßnahmen mit dem Amt für regiona-
le Landesentwicklung (ArL), Unterstützung und 
Beratung bei der Antragstellung und der Maßnah-
menumsetzung (z.B. bei Bauauflagen), Unterstüt-
zung beim Auszahlungsantrag / Verwendungs-
nachweis von geförderten Maßnahmen
Kontakt: Dipl.-Ing. Richard Gertken, pro-t-in 
GmbH, Tel. 05951 95100, r.gertken@pro-t-in.de

Richard Gertken von der pro-t-in GmbH ist für die Umsetzungsbegleitung der Dorfentwicklung 
Glandorf mitverantwortlich. Im Gespräch erklärt er, welche Maßnahmen in Glandorf besonders 
häufig gefördert werden und wie man mithilfe der Dorfentwicklung etwas für den Natur- und 
Artenschutz tun kann.

Richard Gertken ist Berater für Privatmaßnahmen.
Foto: privat
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Auch im Internet unter: www.ev-kirche-badlaer-glandorf.de

Evangelisch-Lutherische Kirche 
„Kripplein Christi“

Gottesdienstplan Januar 2026
Zu den Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen:

DATUM	 UHRZEIT	 TAG	 WAS FINDET STATT?	 ORT	 VERANTWORTLICH

04.01.26	 17:00 Uhr	 2. So. nach Weihnachten	 Regionaler Neujahrsgottesdienst	 Bad Iburg	 Pastorin Tretter

11.01.26	 10:00 Uhr	 1. So. nach Epiphanias	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Bad Laer	 Prädikant Kimmel

18.01.26	 10:00 Uhr	 2. So. nach Epiphanias	 Gottesdienst 	 Bad Laer	 Lektorin Sarah Horn

25.01.26	 10:00 Uhr	 3. So. nach Ephiphanias	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Bad Laer	 Prädikant Möllenkamp

01.02.26	 10:00 Uhr	 Letzter So. nach Epiphanias	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Glandorf	 Pastor Vortmeyer

07.02.26	 14:00 Uhr	 Samstag	 Herzliche Einladung zum	 Bad Rothenfelde	 Bischof Selter
			   Festgottesdienst anlässlich der Ordination  
			   von Lukas Binger zum Pastor von  
			   Bad Rothenfelde durch Regionalbischof
			   Friedrich Selter		

08.02.26		  Sexagesimä	 Kein Gottesdienst!

Angedacht
Jahreslosung 2026:
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ 
(Offb 21,5)

Die Jahreslosung ist eine Zusage an eine 
verwundete Welt: Eine Welt, die von Krie-
gen zerrissen, von Katastrophen gezeichnet 
und von menschlichem Versagen geprägt ist. 
Und doch ist diese Welt nicht verloren. In ihr 
lebt die Hoffnung, dass Gott alle ihre Wun-
den heilt.
Das ist keine fromme Vertröstungslyrik. Got-
tes „Neu“ beginnt nicht erst „dann und dort“, 
sondern schon jetzt und hier. Jeder Akt der 

Versöhnung, jede Geste der Barmherzigkeit, 
jeder Einsatz für Frieden und zur Schonung 
unsere Mitwelt wirft schon ein Licht auf 
diese neue Welt. Sie ist schon im Werden! 
Der Apostel Paulus schreibt: „Ist jemand in 
Christus, so ist er eine neue Kreatur“ (2 Kor 
5,17). Das heißt: Wir sind nicht nur Zuschau-
er, sondern Mitwirkende an Gottes Heilung 
der Welt. „Alles neu!“ ist zugleich Trost, Zu-
spruch und Anspruch.
Christinnen und Christen wissen, dass sie 
nicht alles Leiden beseitigen und schon gar 
nicht die Welt heilen können. Alles andere 
wäre vermessen. Aber wenn sie die Zusage 
Gottes hören, dann lehnen sie sich nicht zu-
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rück und denken: „Dann soll er mal machen. 
Wird auch langsam Zeit.“ Sondern sie ste-
hen auf und setzten sich für das ein, worauf 
sie hoffen, mit ihrer Kraft und ihren Gaben. 
Und sie laden andere ein, mitzumachen und 
das ihre einzubringen. 
Die neue Welt, die Gott verheißt, ist eine 
Welt des Friedens, der Gerechtigkeit und 
Barmherzigkeit. Das bedeutet konkret: Keine 
Bomben mehr, die Städte zerstören. Keine 
Flutkatastrophen, die Existenzen wegspülen. 
Keine Pandemien, die Familien auseinander-
reißen. Keine Ausbeutung der Natur auf Kos-
ten ihrer Vielfalt. Und keine Armen mehr, 
die unter den Augen der Reichen verachtet 
und im Elend leben. Gottes „Neu“ ist die Ant-
wort auf alles Leid der Schöpfung. 
Auf vieles davon könnte die Menschheit 
selbst hinwirken, wenn sie nicht von Ego-
ismus beherrscht wäre. Noch ist Gott nicht 
alles in allen. Dennoch: Seine Liebe, seine 
Gerechtigkeit und sein Friede sind der feste 
Grund, auf dem wir stehen dürfen. In einer 
Welt voller Verunsicherung ist das die Hoff-
nung, die bleibt. „Alles neu!“ ist ein Aufruf 
zum Vertrauen und zum Neubeginn. 
Ihr Friedrich Selter
Regionalbischof für den Sprengel Osnabrück

Wer feiert bei uns eigentlich die Gottesdienste?
Natürlich Ihr als Gemeinde! Aber es braucht 
auch immer jemanden, der oder die verant-
wortlich dafür ist und den Gottesdienst vor-
bereitet ;)

Unsere evangelisch-lutherische Kirche zeich-
net sich dadurch aus, dass auch Menschen 
Gottesdiensten vorstehen dürfen, die keine 
Pastor*innen sind. Dafür werden sie aber 
von der Kirche beauftragt und heißen dann 
bspw. Lektor*innen oder Prädikant*innen. 
Wie schön, dass wir im Januar durch so vie-
le verschiedene Menschen mit ihren je ganz 
unterschiedlichen Gottesdienststilen und 
Begabungen bereichert werden. Danke für 
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diesen Dienst! 
Sie können sich ebenfalls vorstellen Gottes-
dienste zu leiten? Dann melden Sie sich ger-
ne bei Pastor Simon Binger, 01637806709.

Regionaler Neujahrsgottesdienst
in Bad Iburg
Wir wollen als Region weiter zusammen-
wachsen! Deshalb wird der Neujahrsgottes-
dienst am 4. Januar um 17 Uhr mit der neuen 
Pastorin Verena Tretter in Bad Iburg stattfin-
den. Herzliche Einladung!

Kirchenkeks
Hast du uns schon 
probiert? Dann komm 
sehr gerne vorbei!
Ihr habt Lust, mit an-
deren Kindern eine 
gute Zeit in und um 
die Kirche zu verbrin-
gen? Dann schnappt 
euch eure Eltern und 
kommt vorbei zum 
Singen, Spielen, Beten, 
Quatschen und Freunde-Finden. Die ganze 
Familie kann mitkommen. Wir treffen uns 
am 09. Januar von 15:30-17:00 Uhr an der 
ev. Kirche in Bad Laer! Wir freuen uns auf 
Dich!!!

Neuer Pastor in Bad Rothenfelde!
Ab Februar wird Bad Rothenfelde einen 
neuen Pastor bekommen: Lukas Binger, der 
Ehemann unseres Pastors in Bad Laer und 
Glandorf, Simon Binger. Wir freuen uns 
sehr auf ein noch jüngeres Team in unserer 

Südregion und 
wünschen Ihm 
Gottes Segen für 
seinen Dienst. 
Am Beginn sei-
nes Berufslebens 
wird jeder Pastor/
jede Pastorin mit Handauflegung und Gebet 
durch den Bischof für sein/ihr Leben in der 
Nachfolge Christi ordiniert. Die feierliche Or-
dination von Lukas Binger wird im Rahmen 
eines Festgottesdienstes am Samstag, den 
07. Februar, um 14 Uhr in der Jesus-Chris-
tus-Kirche Bad Rothenfelde stattfinden. Sie 
sind alle herzlich eingeladen bei diesem 
wichtigen Moment dabei zu sein. In Bad 
Laer und Glandorf wird an diesem Wochen-
ende daher kein Gottesdienst stattfinden. 

Ansprechbar
Als Ihr Pastor und Seelsorger bin ich im-
mer für Sie da! Sprechen Sie mich gerne an, 
wenn Sie 
•	 ein seelsorgerliches Gespräch oder eine 

persönliche Beichte
•	 eine Hausabendmahlsfeier bei sich zu Hause
•	 eine Andacht zu besonderen Momenten 

im Leben (Schwangerschaft, Taufe, Hoch-
zeit, Ehejubiläum, Geburtstag, Rentenein-
tritt etc.)

•	 im Krankheits- oder Sterbefall eines Ange-
hörigen Krankengebet, Sterbebegleitung 
oder die Aussegnung wünschen. 

Ihr Pastor Simon Binger
simon.binger@evlka.de
Tel. 0163 / 7806709

Glandorfer Mitteilungen auch online!
Da wir viele Anfragen haben, wo man die Glandorfer Mitteilungen auch online finden 
kann, hier der Link zum Leseglück: www.glandorfer-mitteilungen.de

Wer sich auch für Bad Iburg, Bad Laer und Bad Rothenfelde interessiert, der findet die 
„aktuell“ Monatshefte für die jeweiligen Orte unter: www.aktuell-monatshefte.de
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Aktuelle Termine für unsere Gottesdienste und Veranstaltungen an den 
Werk-, Sonn- und Feiertagen können Sie unserer Homepage www.pg-glandorf-schwege.de entnehmen.

Katholische Kirchengemeinde

N A C H R U F

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Mitarbeiter und Arbeitskollegen

Ludger Nordmann
Ludger war seit 2006 in unserem Unternehmen tätig.

Durch seine zuverlässige und kollegiale Art wurde er von Mitarbeitenden
und Vorgesetzten gleichermaßen geschätzt.

Mit seinem Ableben verlieren wir einen pflichtbewussten Mitarbeiter,
dessen Einsatzbereitschaft und Loyalität unser Team über viele Jahre geprägt haben.

Wir danken Ludger für seine geleistete Arbeit
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt in diesen Tagen seiner Familie und allen Angehörigen.

Geschäftsleitung und Belegschaft der
Firma August Gründker

Bauunternehmen & Bedachungen GmbH

  Gottesdienste im Januar 2026

Mittwoch, 31.12.2025 (Silvester) um 16:00 Uhr 
Hl. Messe zum Jahresabschluss in St. Marien 
Schwege und um 18:00 Uhr Ökumenische 
Friedensandacht in St. Johannis Glandorf.

Donnerstag, 01.01.2026 (Neujahr) um 10:15 Uhr 
Eucharistiefeier zum Jahresbeginn in St. Johan-
nis Glandorf.

Donnerstags 
Am 08.01. um 18:30 Uhr Wortgottesdienst in St. 
Marien Schwege und um 19:00 Uhr Wortgot-
tesdienst in St. Johannis Glandorf, am 15.01. um 
19:00 Uhr Taizé-Gottesdienst in St. Johannis 

Glandorf, am 22.01. und 29.01. um 19:00 Uhr 
Eucharistiefeier in St. Johannis Glandorf.

Freitags
Am 02.01. (Herz-Jesu Freitag) um 18:00 Uhr 
Eucharistische Anbetung in St. Marien Schwe-
ge. Im Anschluss um 18:30 Uhr Eucharistiefei-
er mit sakramentalem Segen. 
Am 09.01., 16.01., 23.01. und 30.01. um 18:30 
Uhr Eucharistiefeier in St. Marien Schwege.

Samstags
Am 03.01., 10.01., 17.01., 24.01. und 31.01. um 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Johannis 
Glandorf. Am 10.01. um 9:00 Uhr Aussendung 
der Sternsinger in St. Marien Schwege und um 
9:30 Uhr Aussendung der Sternsinger in St. Jo-
hannis Glandorf.
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Johannis Glandorf. Im Mittelpunkt dieser öku-
menischen Andacht stehen Gebetslieder aus 
Taizé, die in eine Zeit der Stille münden. Wer 
gerne für einen Augenblick den Alltag hinter 
sich lassen, wer zur Ruhe kommen und neu 
auftanken möchte, ist ganz herzlich eingeladen. 

Wortgottesdienst in der Caritas Tagespflege 
Am Mittwoch, 21.01.2026, feiern wir um 14:45 
Uhr einen Wortgottesdienst in der Caritas Ta-
gespflege, Kolpingstraße. 

„Forscher“ treffen Senioren 
Auch im Jahr 2026 starten unsere Senior*in-
nen in Schwege wieder mit einem gemeinsa-
men Frühstück mit den Forscherkindern (Vor-
schulkinder) aus unserer Marienkita. In diesem 
Jahr dürfen wir im neuen Kindergarten zu Gast 
sein. Wir treffen uns am Mittwoch, 14.01.2026, 
um 9:00 Uhr in der Marienkita, Amselweg 2, 
Schwege. Anmeldungen bitte bis zum 11.01.2026 
bei Mechthild Rocholl (Tel. 4506).

Themenreihe „Krankheit und Pflege“
Im Rahmen der Themenreihe „Krankheit und 
Pflege“ laden kfd, Kolping und KAB am Mitt-
woch, 21.01.2026, um 20:00 Uhr in den Pfarr-
saal zu einem Informationsabend ein. 
Der Abend steht unter dem Thema „Palliativver-
sorgung zu Hause“. Es geht um die Begleitung 
schwerstkranker bzw. sterbender Menschen 
mit dem Ziel, die Lebensqualität und Selbstbe-
stimmtheit zu erhalten. Am Ende des Abends 
ist Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch.

Glaubenstag für Seniorinnen und Senioren
Zum Fest „Mariä Lichtmess“ planen wir wieder 
einen Glaubenstag für alle Seniorinnen und 
Senioren am Montag, 02.02.2026, im Gasthaus 
Plocksaugust, Münsterstraße 51, Glandorf. Wir 
beginnen um 14:30 Uhr mit einer Messe und 
Kerzenweihe. Anschließend gemütliche Run-
de mit Kaffee und Kuchen. Die Kosten für das 
Kaffeegedeck sind pro Person an das Gasthaus 
Plocksaugust zu entrichten. Der Nachmittag 
endet gegen 17:00 Uhr. Anmeldungen bitte bis 
zum 29.11.2025 bei Mechthild Rocholl (4506), 

Sonntags
Am 04.01., 11.01., 18.01. und 25.01. um 8:45 Uhr 
Eucharistiefeier in St. Marien Schwege und um 
10:15 Uhr in St. Johannis Glandorf.

Dienstags
Am 06.01., 13.01., 20.01. und 27.01. um 9:45 Uhr 
Wortgottesdienst im Haus Glandorf

Mittwochs
Am 07.01., 14.01., 21.01. und am 28.01. um 9:00 
Uhr Eucharistiefeier in St. Johannis Glandorf.

„Frieden für die Welt“ –
Ökumenische Friedensandacht 
Am Silvesterabend (Mittwoch, 31.12.2025) laden 
wir um 18:00 Uhr zu einer ökumenischen Frie-
densandacht in St. Johannis Glandorf ein. In 
diese Andacht möchten wir alle Anliegen des 
zu Ende gehenden Jahres mit hineinnehmen 
und für ein friedvolles Jahr 2026 beten.
Seid dabei!

Sternsingeraktion 2026 – „Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“
Am Samstag, 10. Januar 2026, ziehen wieder 
Kinder und Jugendliche als Heilige Drei Könige 
verkleidet durch unsere Gemeinden, bringen 
den Segen des Weihnachtsfestes in die Haus-
halte und sammeln Spenden für Kinder in Not. 
Die Aktion startet in unseren beiden Gemein-
den jeweils mit einem Aussendungsgottes-
dienst der Sternsingerinnen und Sternsinger: 
in Schwege um 9:00 Uhr in der St.-Marien-Kir-
che und in Glandorf um 9:30 Uhr in der St.-Jo-
hannis-Kirche.

Schulgottesdienst
Dienstag, 20.01., um 8:15 Uhr in St. Marien 
Schwege.

  Besondere Veranstaltungen

Ökumenischer Taizé-Gottesdienst  
Am Donnerstag, 15.01.2026, ist um 19:00 Uhr 
das nächste Taizé-Gebet an der Krippe in St. 
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Klara Heuer (1503) oder Magdalene Höing 
(3301).

Erstkommunion 2026
In diesem Jahr bereiten sich 15 Kinder aus 
Schwege und 45 Kinder aus Glandorf auf ihre 
Erstkommunion vor. Sie haben sich bisher mit 
dem Sakrament der Taufe, einigen Bibelstellen 
und einer Kirchenrallye beschäftigt. 
Wir wünschen den Kindern und ihren Familien 
und den Katechetinnen eine schöne Zeit, in der 
sie immer weiter in ihren Glauben hineinwach-
sen.

Weihnachtsgeschenkeaktion 2025 – Danke!
Auch zum Weihnachtsfest 2025 hat der soziale 

Kleiderladen zusammen mit der Kirchenge-
meinde eine Weihnachtsgeschenkeaktion für 
Kinder und Jugendliche hier vor Ort durchge-
führt. Diesmal sind 62 Wunschzettel einge-
reicht worden. Es war schön, die Freude der 
Beschenkten mitzubekommen und zu erleben, 
wie viele Menschen Freude daran haben, ande-
re zu beschenken. Allen Geschenkepatinnen 
und -paten sowie allen Unterstützer*innen ein 
herzliches Dankeschön!

Pfarrfest in Schwege – Safe the date
Im Jahr 2026 feiern wir das Pfarrfest der Pfar-
reiengemeinschaft am 30. und 31. Mai in Schwe-
ge im Kirchgarten und nicht – wie in den Vor-
jahren – an Pfingsten. 

Münsterstr. 25 · 49219 Glandorf · Tel. (0 54 26) 30 11 · Fax 30 14 · info@hotel-herbermann.de

Hotel · Restaurant · Saalbetrieb

Um Reservierung wird gebeten!

Öffnungszeiten:
Di. – Sa. ab 18.00 Uhr

So. 11.30 bis 13.30 Uhr
Montags Ruhetag.

Frühstücksbrunch
ab 09.30 Uhr

So., 11.01.2026
So., 18.01.2026
So., 25.01.2026

Mittagstisch
11.30 bis 13.30 Uhr

So., 11.01.2026
So., 18.01.2026
So., 25.01.2026

Do. 01.01.2026 – 10.01.2026 
Betriebsferien

Fr., 16.01. Schnitzelbuffet 19 Uhr

Der SPD-Ortsverein Bad Iburg-Glandorf trauert um sein langjähriges Mitglied:

Gerhard Bartner
† 09.11.2025

Im Glandorfer Gemeinderat war er fast 20 Jahre ein
von allen Fraktionen geschätztes Mitglied der SPD-Fraktion.
Für sein langjähriges Engagement sind wir ihm sehr dankbar.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie.

Wir werden ihn stets in ehrender Erinnerung behalten.

SPD-Ortsverein Bad Iburg-Glandorf 
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Die Kath. Öffentliche Bücherei
Glandorf informiert

Valérie Dumas werden am selben Tag gebo-
ren. Sonst haben die beiden Mädchen nicht 
viel gemeinsam. Elise, Tochter einer einfachen 
Wäscherin, wächst in Armut auf dem Hügel 
von Montmartre auf. Valérie hingegen ist die 
Tochter eines wohlhabenden Kunsthändlers 
vom Boulevard de Clichy. In einer Zeit, in der 
Frauen kaum Möglichkeiten haben, hegen 
die beiden große Träume. Valérie ist eine beg-
nadete Malerin, die es an die Kunstakademie 
schaffen möchte, wo auch Toulouse-Lautrec 
und van Gogh studieren. Elise dagegen möchte 
als Tänzerin in den schillernden Varietés von 
Montmartre berühmt werden. Schicksalsschlä-
ge und die Liebe stellen beide vor ungeahnte 
Herausforderungen, doch die jungen Frauen 
kämpfen für ihr Glück … 

Für junge Leser*innen:
Usch Luhn
„Ponyherz und Herr Franz - Mops und Mini“
Als Stadthund Mini zu Besuch auf den Pferde-
hof kommt, muss der Chihuahua feststellen, 
dass das Leben dort kein Ponyhof ist. Mit seiner 
anspruchvollen Art macht der Schoßhund sich 
bei Herrn Franz ganz und gar nicht beliebt. Ein 
Körbchen aus Plüsch, spezielles Futter und der 
ständige Wunsch getragen zu werden - das ver-
wundert sogar Ponyherz, Annis mutiges Wild-
pferd. Zum Glück behält Ponyherz trotz des 
Besuchertrubels den Überblick. Denn wenn ein 
Stadthund zum Ausreißer wird, kann es brenz-
lig werden! So muss auch Mini lernen, dass auf 
einem Pferdehof nicht alles erlaubt ist.

Alice Pantermüller
„Mein Lotta-Leben - Muh mir das Lied
von der Kuh“
Schneekatastrophe! Lotta ist mit ihrer Familie 
zu Hause eingeschneit. Leider sind auch Ma-
mas Schulfreundin Tina und deren Tochter Nel-
ly, die gerade zu Besuch sind, mit eingeschneit. 

Sia Piontek
„Der Wolf im dunklen Wald“
Nach einer großen Gesellschaftsjagd im Wend-
land wird einer der Teilnehmer vermisst. Wenig 
später wird der Mann grausam ermordet auf 
einer Lichtung aufgefunden. Das Opfer wurde 
mit sieben massiven Messerstichen getötet, wo-
von bereits der erste tödlich war. Die Heftigkeit, 
mit der die Tat ausgeführt wurde, lässt Carla 
Seidel ein Verbrechen aus Rache vermuten. Un-
terdessen hat Carlas Tochter Lana andere Sor-
gen: Warum hat ihr Schwarm Fabian sie in der 
Nacht vor dem Mord mit in den Wald genom-
men? Weiß er mehr, als er zugibt? Noch bevor 
sie ihn zur Rede stellen kann, geschieht ein wei-
terer Mord. Während Carla fieberhaft nach dem 
Täter fahndet, hat dieser bereits sein nächstes 
Opfer im Visier. Und Lana kommt ihm dabei 
gefährlich nahe ...

Sarah Morgan
 „Schneezauber in Winterbury“ 
Für die Außenwelt gibt Imogen das perfekte 
Bild der jungen, glücklichen Projektleiterin ab, 
die sich auf Weihnachten mit der Familie freut. 
In Wahrheit sind Überstunden bis Mitternacht 
ihre Lösung, um die Feiertage zu überstehen – 
bis ihr ein katastrophaler Fehler unterläuft und 
sie deshalb eine Auszeit machen und sich erho-
len soll. Überraschend wird Imogen von ihrer 
Lieblingskundin Dorothy in deren Gästehaus 
in den Cotswolds eingeladen. Vom verschnei-
ten Dach bis zum gemütlichen Kaminfeuer ist 
Holly Cottage ein idealer Zufluchtsort ... Und 
plötzlich bietet sich Imogen nicht nur die Chan-
ce für einen Neuanfang, sondern auch für ein 
Leben voll echter Liebe und mit einer Familie, 
nach der sie sich bisher immer nur gesehnt hat. 

Marie Lacrosse
„Montmartre - Licht und Schatten“ 
Paris im Sommer 1866: Elise Lambert und 
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Und Nelly ist noch nerviger als Cheyennes klei-
ne Schwester Chanell - auch wenn das eigent-
lich gar nicht geht. Besonders schlimm: ihre 
Spieluhr, die ständig Lieder von der Kuh dudelt. 
Zum Glück werden Lotta und ihre beste Freun-
din Cheyenne bald von einer wichtigen Aufga-
be abgelenkt: Das Tierheim ist ohne Strom, ihr 
Lieblingshund Anton in Gefahr. Lotta muss ihn 
unbedingt retten. 

Neu in der Onleihe:
Colin Hadler
„Seven Ways to Tell a Lie“
Sieben Freunde, sieben Lügen und eine Wahr-
heit, die sie das Leben kosten könnte. In der 
idyllischen Kleinstadt Wane erschüttert ein 
Video die Highschool: Ein Schulbus stürzt in 
eine Schlucht und geht in Flammen auf. Nie-
mand überlebt. Jonah traut seinen Augen nicht 
– denn er selbst kommt in dem Video vor, zu-

Öffnungszeiten:
Montag u. Freitag:	 15:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch:		  16:00 – 18:00 Uhr
Sonntag:		  10:00 – 12:00 Uhr
 05426/9059119
(während der Öffnungszeiten)
Parkring 9, Glandorf

www.bibkat.de/glandorf - www.libell-e.de (Onleihe)

sammen mit seinen ehemals besten Freunden. 
Doch der Unfall ist nie passiert! Schnell be-
greift Jonah, dass es sich um ein Deepfake han-
delt. Aber nicht nur das: Irgendjemand hat es 
auf ihre dunkelsten Geheimnisse abgesehen. 
Um das Schlimmste zu verhindern, muss die 
zerbrochene Clique wieder zusammenfinden 
und sich ihrer Vergangenheit stellen. Doch da 
taucht schon das nächste Video auf ... 

Unser guter Vorsatz: besseres Hören für alle –
jetzt zum einmaligen Hörwerk-Aktionspreis

Münsterstraße 4 | 49219 Glandorf | Tel. (05426) 94 59 90 0
www.meinhoerwerk.de | glandorf@meinhoerwerk.de

* Der Rabatt gilt für zwei „Signia Intuis 3“ Hörgeräte und ist nicht mit anderen Aktionen oder Rabatten 
kombinierbar. Der Krankenversicherungsanteil kann zwischen 680,- bis 690,- € variieren (hier wird mit der 
aktuellen Angabe der AOK mit 680,- EUR gerechnet), bei Vorlage einer gültigen Verordnung. Gesetzliche 
Zuzahlung je Ohr 10,- Euro. Privatpreis für 2 Hörgeräte: 1.868,- Euro. Diese Aktion gilt bis zum 25.02.2026.

Rechenbeispiel (für 2 Hörgeräte): 

Gerätepreis:
Krankenversicherung ø:

Eigentlicher Eigenanteil:

Unser Aktionspreis:

1.868,- €
-1.370,- €

498,- €

199,- €

•
•
•
• *
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Ein voller Erfolg war der gut besuchte El-
tern-Kind-Flohmarkt, der am 27.09.2025 auf 
der Wiese von Familie Recker am Sudendorfer 
Schützenplatz stattfand. Die Besucher nutzten 
die Gelegenheit, nach Herzenslust zu stöbern 
und gleichzeitig einen guten Zweck zu unter-
stützen. Dieses Jahr durfte sich der Marienkin-
dergarten in Schwege über eine Spende von 
300 Euro freuen. Diese Spende konnte durch 
die Einnahmen aus den Standgebühren so-
wie dem Erlös aus den Verkäufen der Cafete-
ria erzielt werden, wo dieses Jahr ein leckeres 
Kuchenbuffet, Laugengebäck sowie Getränke 
angeboten wurden. Am Ende des Flohmarkts 
hatten die Verkäuferinnen und Verkäufer noch 
die Gelegenheit, ihre nicht verkaufte Kleidung 
und Spielzeuge an die Rumänien- und Ukrai-

Flohmarkt-Team der Krabbelgruppen spendet 300 € 
an den Marienkindergarten

nehilfe aus Bad Iburg zu spenden. Wir blicken 
mit Freude auf den erfolgreichen Tag zurück 
und laden schon jetzt zum nächsten Flohmarkt 
ein: Der nächste Flohmarkt findet am Samstag, 
den 14. März 2026 statt! Wir freuen uns schon!

Das Flohmarkt-Team der Krabbelgruppen

AKTUELL IM MIETPROGRAMM:

Unkrautbürste
• motorbetrieben

Tagesmiete 45,– €

zzgl. Kraftstoff & 
Bürstenabnutzung

AKTUELL IM MIETPROGRAMM:

Unkrautbürste

Tagesmiete 45,– €Tagesmiete 45,– €Tagesmiete 45,–

Ringstraße 20 · 49219 Glandorf 
Telefon: (05426) 906896
Telefax: (05426) 906897 
Mobil: (0171) 4532295
www.erdhaufen.de
E-Mail: auf-der-landwehr@web.de

Erdarbeiten
Baumaschinenvermietung
Minibagger 1,6 t · Radlader 6 t
Stampfer · Rüttelplatten · 3,5-t-Kipper
5-t-Kompakt-Bagger · Holzspalter 16 t
motorbetriebene Unkrautbürste
Wurzelentfernung mit Stubbenfräse
• schnell    • kostengünstig 
• Die Anlagen im Umkreis werden
 nicht beeinträchtigt.
Holzhäckselarbeiten
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Am 7. November 2025 trafen sich 30 Mitglieder 
des dfv zur Jahreshauptversammlung bei Her-
bermann. Nach leckerem Burger-Essen folgten 
Rückblick und Berichte aus den vergangenen 
Jahren. Beim Punkt „Neuwahlen“ gab es eine 
Überraschung, es fanden sich sechs Personen, 
die den Familienverband weiter aufrechter-
halten und mit Leben füllen möchten. Jürgen 
Lückener gab den Posten des 1. Vorsitzenden 
gerne an Yvonne Birkemeier weiter. 
Ab Januar 2026 planen wir jeweils am letzten 
Dienstagabend im Monat einen Spieletreff für 
Mitglieder und Spielfreudige (auch Nichtmit-
glieder) im Haus Wibbelsmann um 19:00 Uhr.
Herzliche Einladung! Außerdem möchten wir 
mehrmals im Jahr Spielenachmittage für Fami-
lien anbieten, weitere Infos folgen.
Wer Anregungen oder Ideen für Unterneh-
mungen hat, darf sich gerne bei Yvonne mel-
den unter 0176 41998442 oder ybirkemeier@
gmx.de.

Familienverband Glandorf – es geht weiter!

Wir freuen uns auf ein erlebnisreiches Jahr 
2026!

Ihr / Euer Familenverband
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Neues Programm jetzt online!

#zukunftsort_vhs

Und was lernen 
Sie morgen?

Programmankündigung-Glandorf_informiert-1-2026-130x90.indd   2Programmankündigung-Glandorf_informiert-1-2026-130x90.indd   2 27.11.2025   11:54:1927.11.2025   11:54:19

Glandorf. Seit dem 15. Dezember 2025 heißt 
es wieder: reinschauen und Kursplatz sichern! 
Denn das neue Frühjahrs- und Sommerpro-
gramm der Volkshochschule Osnabrücker 
Land (vhs) ist online – mit über 1.600 Kursen 
im gesamten Landkreis. Ob Sprachen, Ge-
sundheit, Digitalisierung oder Kreatives – das 
Angebot lädt ein, Neues zu entdecken und sich 
weiterzuentwickeln. Kursstart ist am 1. Februar 
2026, die Anmeldung ist online auf vhs-osland.
de möglich.
Glandorf startet kreativ ins neue Semester. 
Neu im Angebot sind der Workshop „Tiere in 
Pastell“, der Einsteiger/-innen in die farbenrei-
che Tierporträtkunst führt, sowie die japanische 
Kunsttechnik „Suminagashi“. In „Dekoration 
für Haus und Garten aus Weide“ können Inte-

Dance Fitness, Suminagashi, Burger und Co.:

Das neue Kursprogramm der vhs Osnabrücker Land 
ist online!

PR-Text

ressierte traditionelles Flechthandwerk kennen-
lernen, ein Nähkurs vermittelt Grundlagen und 
unterstützt bei individuellen Projekten. Für Kör-
per und Geist bietet die vhs bewährte und neue 
Kursformate: Besonders gefragt sind die beiden 
Dance-Fitness-Angebote. „Dance-Fitness Ü50“ 
verbindet leichte Choreografien mit modera-
tem Ausdauertraining, während „Dance-Fit-
ness Ü30“ mit mehr Tempo und intensiverem 
Workout überzeugt. Ein beliebter Klassiker im 
Programm bleibt Hatha Yoga. Wer gezielt Kraft 
und Ausdauer trainieren möchte, findet mit 
„Step and Styles“ ein dynamisches Ganzkörper-
training. Auch kulinarische Momente kommen 
nicht zu kurz: Im Kurs „Burger und Co.“ ent-
stehen handgemachte Burger-Kompositionen. 
Wer seine Sprachkenntnisse erweitern möchte, 
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findet in Glandorf zwei passende Angebote. Mit 
„Englisch für den Alltag und die Reise“ lassen 
sich die Englischkenntnisse praxisnah auffri-
schen. Der Intensivkurs Französisch A1.I bietet 
einen kompakten Einstieg für Lernende ohne 
Vorkenntnisse. Und der Deutsch-Treff unter-
stützt Neuzugewanderte beim Spracherwerb – 
offen, niedrigschwellig und entgeltfrei.
Auch das Online-Programm der vhs Osnabrü-
cker Land bietet wieder vielfältige Themen: 
Politik, Umwelt, Design- und Kunstgeschichte 
sowie praxisnahe DIY-Workshops. Neu sind 
„Urlaubsbuchung leicht gemacht“, „Gesichts
yoga“ und die Online-Challenge „21 Tage Acht-
samkeit“. Sprachinteressierte können zudem 
aus Kursen von Arabisch bis Norwegisch wäh-
len.
Bei Fragen zur Buchung und zum Programm 
steht die Außenstelle Glandorf der vhs Osna-
brücker Land montags bis freitags ab 14 Uhr 
unter der Durchwahl 05426 1425 zur Verfü-
gung.

 

●  Landwirtschaft
●  Gewerbe
●  Privat
●  Schnelle Regulierung
●  Sofort vor Ort!

Von der Redaktion  
und allen  Mitarbeitenden 

für das neue Jahr !

Gesundheit & 
alles Gute 



18

Nachdem die Eingewöhnung der neuen Kinder 
ab August in vollem Gange war und von Wo-
che zu Woche sich Alle immer besser einlebten, 
feierten wir als erstes im September den Welt-
kindertag.

Mit einem gemütlichen Frühstück, bei dem es 
kleine, leckere Besonderheiten gab, der Mor-
genkreis ganz nach den Wünschen der Kinder 
gestaltet und eine kleine Party mit Kindermu-
sik, hatten Alle einen tollen Tag!

Danach fand im Oktober ein Kennlern-Eltern-
abend statt. Es war ein schöner und lustiger 
Abend, bei dem man sich nicht nur über die 
Kinder unterhalten hat!

Ende Oktober ging es dann direkt mit den Vor-
bereitungen für St. Martin weiter. In diesem 
Jahr bastelten die Kinder mit uns eine kleine 
Laterne aus einer Papiertüte. Am St. Martins-
tag wurde wieder gemeinsam gefrühstückt und 
dann im „dunklen“ Flur ein Martinsumzug mit 
Gesang und den Laternen veranstaltet.

Nach einer kurzen Verschnaufpause wurde 
dann auch schon die Weihnachtsdeko vom 
Dachboden geholt. Die Kinder schmückten un-
seren Tannenbaum, gestalteten ihren Advents-

Ein kleiner Rückblick auf die letzten
Monate bei den „Use Lütten“

kranz und bastelten schon Weihnachtsüberra-
schungen für die Eltern. Der Nikolaus brachte 
die Socken der Kinder prall gefüllt zurück und 
an unserer Weihnachtsfeier bastelten wir ge-
meinsam Schneeflocken und Tannenbäume 
aus Eisstielen. Bei Kuchen, Kaffee und Weih-
nachtsmusik kam eine schöne Weihnachts-
stimmung bei allen Familien auf.

Es waren Monate voller Aktionen, die auch jetzt 
im neuen Jahr weiter gehen! Es wird also nie 
langweilig bei den „Use Lütten“! 

Nun möchten wir noch allen Glandorfer Famili-
en ein frohes neues Jahr wünschen und hoffen, 
dass alle Eltern und Kinder weiterhin eine schö-
ne Zeit bei uns haben werden. 
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Basketball-Grundschulwoche
in der Grundschule Glandorf 

Repair-Café
Was macht man mit einem Toaster, der nicht mehr funktioniert? Oder mit einem Fahr-
rad, bei dem das Rad schleift? Oder mit einer Jeans, die einen Riss hat, aber sonst noch 
gut ist? Wegwerfen? Denkste!
Im Textilraum der Ludwig-Windthorst-Schule, Schulstraße 1, in Glandorf dreht sich je-
weils am 3. Samstag im Monat, als nächstes am Samstag, den 17.01.2026, alles ums Re-
parieren. Zwischen 10.00 und 13.00 Uhr stehen fachlich versierte ehrenamtliche Repara-
teure zur Verfügung, um kostenlos bei allen möglichen Reparaturen zu helfen.
Um dem Begriff „Café“ gerecht zu werden, unterstützt die KFD Glandorf mit dem Ver-
kauf von Kaffee und Kuchen. 
Kontaktmöglichkeiten: repair-in-glandorf@gmx.de und 05426-9059672
Weitere Helfer und Kunden sind immer herzlich willkommen.

Am 13. und 14. November nahm die Grund-
schule Glandorf an der bundesweiten Basket-
ball-Grundschulwoche teil. An zwei sportlichen 
Tagen standen Bewegung, Teamgeist und spie-
lerisches Lernen im Mittelpunkt. 

Am Donnerstag absolvierten die Drittklässler, 
am Freitag die Viertklässler ein abwechslungs-
reiches Stationsprogramm. Insgesamt sechs 
Übungen ermöglichten den Kindern, ihre Fä-
higkeiten in den Bereichen Ballkontrolle, Drib-
bling, Korbwurf und kleinen Spielformen zu 
erproben. Mit viel Freude und Einsatz nahmen 
die Schülerinnen und Schüler die Herausforde-
rungen an und unterstützten sich dabei gegen-
seitig. 

Darüber hinaus wurde das Thema Basketball 
auch fachübergreifend aufgegriffen: So setzten 
sich die Kinder unter anderem mit den Konti-
nenten auseinander und verknüpften sportli-
che Inhalte mit geografischem Wissen. 
Zum Abschluss erhielten alle Kinder eine Ur-
kunde in Form von Stationskarten sowie ei-
nen Sticker als Erinnerung an die gelungenen 
Aktions tage. Zusätzlich durfte sich die Schule 
über kostenloses Ballmaterial freuen, darunter 
neue Basketbälle, die künftig den Sportunter-
richt bereichern werden. 
Die Basketball-Grundschulwoche war für alle 
Beteiligten ein großer Erfolg und sorgte für vie-
le glückliche und bewegungsfreudige Momen-
te.
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Wenn es nach Zimt, süßem Punsch und fri-
schen Plätzchen duftet, wenn draußen überall 
die Lichter leuchten, heißt es an der LUWI wie-
der Rätselzeit - „Mathe im Advent“.
Auch in diesem Jahr wurden die Vierten Klas-
sen der umliegenden Grundschulen zum ge-
meinsamen Rätseln mit den Fünften Klassen 
eingeladen. Der Einladung folgten rund 30 
Schülerinnen und Schüler. Über zwölf Türchen 
mussten am 1. Dezember geknackt werden. 
Dafür wurde in Gruppen gerechnet, gebaut, 

Mathe im Advent 2025
nach kreativen Lösungen gesucht, geschätzt, 
gezeichnet und sich natürlich zwischendurch 
gestärkt. Alle Schülerinnen und Schüler wa-
ren mit großer Freude und Spaß bei der Sache. 
Am Ende wurde die Schätzaufgabe aufgelöst 
und die Sieger dieser Aufgabe mit einem Preis 
gekürt. Alle Teilnehmenden bekamen eine Ur-
kunde und ihre Aufgaben mit nach Hause. Das 
Mathe-Team bedankt sich herzlich für die Un-
terstützung von den Helferinnen aus der 10b.

IHR RAIFFEISEN-MARKT 

WWW.AGRITURA-RAIFFEISEN.DE

Wir liefern:
Heizöl
Diesel
Holzpellets

zu attraktiven Preisen!

Ihre Ansprechpartner:
Hermann Schöttmer

        05454 9313 50
Udo Bosse-Tewes

        05454 9313 52
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Alle drei Jahre verwandelt sich die Oberschule 
Glandorf in ein leuchtendes Zentrum der Be-
gegnung – und am 21. November 2025 war es 
wieder so weit. Schon aus der Ferne war das 
Schulgebäude zu erkennen, denn in jedem 
Fenster strahlten die namensgebenden Glanz-
lichter und tauchten die gesamte Schule in ein 
warmes, festliches Licht.
Bereits in den Projekttagen vom 19. bis 21. No-
vember hatte jede Klasse die Gelegenheit, eige-
ne Ideen zu entwickeln und vorzubereiten. Mit 
großer Kreativität und viel Teamgeist entstan-
den vielfältige Aktionen und Verkaufsstände, 
die später das Fest prägten.
Von 16 bis 19 Uhr konnten Besucherinnen und 
Besucher über das bunt gestaltete Schulgelände 
schlendern. Auf dem Hof reihten sich kleine 
Stände aneinander – liebevoll dekoriert und mit 
Angeboten, die an einen stimmungsvollen vor-
weihnachtlichen Markt erinnerten. Dabei wur-
den unter anderem Dekorationen, Kekse und 
Lose für die Tombola verkauft, was zahlreiche 
Gäste anlockte. Eine Feuerschale bildete einen 
gemütlichen Treffpunkt zum Aufwärmen und 
Austausch.

Glanzlichterfest 2025
an der Oberschule Glandorf

Der Förderverein versorgte die Gäste mit Ge-
tränken, während der Schulelternrat für das 
leibliche Wohl sorgte. Eltern, Lehrkräfte und 
Schülerinnen und Schüler arbeiteten Hand 
in Hand und zeigten eine große Bereitschaft, 
beim Auf- und Abbau, bei der Organisation und 
an den Ständen tatkräftig mitzuwirken. Der 
Erlös des Festes kommt dem Förderverein der 
Ludwig-Windthorst-Schule und der Osnabrü-
cker Kindertafel zugute.
Das Glanzlichterfest 2025 war ein rundum ge-
lungenes Ereignis, das nicht nur eine besonde-
re Atmosphäre auf das Schulgelände brachte, 
sondern auch eindrucksvoll zeigte, wie lebendig
und verbunden die Schulgemeinschaft in 
Glandorf ist. Die Vorfreude auf das nächste 
Glanzlichterfest in drei Jahren ist schon jetzt 
spürbar. 

EIN RIESIGES DANKESCHÖN geht an alle 
helfenden Hände, die Eltern, an den Förder-
verein, den spendenden Firmen sowie dem 
Kultourgut-Verein. Und natürlich an die Schul-
gemeinschaft der LuWi!
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Ende November war es wieder soweit … der 
alljährliche Vorlesewettbewerb der 6. Klassen 
stand an.
Schon in den Wochen zuvor bereiteten sich 
die Schüler und Schülerinnen der 6a und 6b 
darauf vor und erarbeiteten, was einen guten 
Vorleser bzw. eine gute Vorleserin eigentlich 
ausmacht: eine deutliche Aussprache, pas-
sende Betonung, lebendige Stimmen und ein 
angemessenes Tempo. All das wurde fleißig 
geübt. Dafür suchten sich alle eines ihrer Lieb-
lingsbücher aus. Dieses mussten sie dann kurz 
vorstellen und eine Passage vorlesen, die etwa 3 
Minuten dauerte.
So wurden in jeder Klasse 2 Klassensieger*in-
nen gekürt, die dann im Finale noch einmal vor 
einer Jury vorlesen mussten.
Auch in diesem Jahr lud uns der Kultour-
gut-Verein ein, das Finale im Haus Wibbels-
mann stattfinden zu lassen. Die Jury bestand 
aus Frau Horns und Herrn Pues vom Kultour-
gut-Verein, sowie Frau Schäfers.
In gemütlicher Atmosphäre konnten dann die 
Klassensieger der 6a, Joon Assmann und Geor-
ge Moore, und die Klassensieger*innen der 6b, 
Carla Dieckhoff und Finn Glocke, ihre vorbereite-
ten Lesetexte vortragen.

Vorlesewettbewerb der LWS

Die Entscheidung, wer nun als Schulsieger*in 
gekürt werden sollte, fiel der Jury nicht leicht, 
denn alle vier machten ihre Sache wirklich gut. 
So entschied am Ende lediglich ein Punkt das 
Finale und Joon Assmann wurde zum Schulsie-
ger ernannt.
Ein ganz herzliches Dankeschön an dieser Stel-
le an den Kultourgut-Verein und das Haus Wib-
belsmann, sowie an unsere fachkundige Jury 
und unsere 4 Klassensieger*in der 6. Klassen.

Aus dem laufenden Programm
Zertifikatskurs Entspannungs- und
Balancetrainer*in
Mehr Ruhe, Achtsamkeit und Gelassenheit im 
Alltag: Die KEB Osnabrück bietet ab Februar 
2026 erneut den Zertifikatskurs „Entspan-
nungs- und Balance-Trainer*in“ an.
An fünf Wochenenden erwartet Sie ein praxis-
naher Mix aus Entspannungs- und Balanceme-

thoden wie Qigong, Tai Chi, Yoga, Atem- und 
Achtsamkeitsübungen sowie Meditation. Ideal 
für alle, die persönliche Balance suchen oder 
beruflich mit Menschen arbeiten.
Start: 14. Februar 2026, Ort: Kath. Gemeinde-
haus St. Matthias, Osnabrück-Pye.
Infos & Anmeldung: Tel. 0541 35868-71,
www.keb-os.de.

Redaktionsschluss für Februar 2026, Nr. 526: Do., 08.01.2026
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Aktion „Tannenbaum“ am 10. Januar 2026
zugunsten des Weltnotwerkes der Katholischen Arbeitnehmer 
Bewegung (KAB) 
Die KAB ist Teil einer Internationalen Bewegung, 
der Weltbewegung Christlicher Arbeitnehmer. 
Mit der KAB engagieren sich Christen für die 
Chancen jedes Menschen, in Würde und zu 
fairen Bedingungen zu arbeiten, 
das Leben zu gestalten und für 
sich und die ihm Anvertrauten 
zu sorgen.

Ausbildung ist einer der wich-
tigsten Arbeitsschwerpunkte des 
Weltnotwerkes. In Zusammenar-
beit mit den Diözesanverbänden 
der KAB öffnen wir jungen 
Menschen in vielen Ländern die 
Türen für eine lebenswerte Zukunft.
Dies geschieht in Afrika, ebenso wie in Latein-
amerika und Asien. Oft werden diese Projekte 
ergänzt durch die Vergabe von Kleinkrediten, 
um die Gründung von kleinen Handwerks- und 
Dienstleistungsbetrieben zu fördern. So helfen 
die Spenden des Weltnotwerkes nicht nur bei 
der Ausbildung, sie schaffen mit den jungen 
Menschen und ihren Familien auch Arbeits-
plätze und damit Zukunft für ganze Regionen.
Durch praktische Solidarität in der Aktion 
„Tannenbaum“ können wir diese Bemühungen 

unterstützen.
In diesem Zusammenhang bitten wir Sie, 
Ihren nach Weihnachten „ausgedienten Tan-
nenbaum“ sichtbar an die Straße zu stellen. 

Wir holen ihn dann ab und bitten 
um eine Spende, deren Höhe Sie 
selbst bestimmen.

Ihre Spende kommt an!

Der Abholtermin nach dem
Weihnachtsfest ist:
Samstag, der 10. Januar 2026.

Bewohner der Glandorfer Bau-
ernschaften werden gebeten, sich im Bedarfs-
fall an folgende Personen zu wenden:
Hubert Krummaker	 Tel. 1738
Ewald Johannes Peters	 Tel. 5377
oder mobil	 0170/1143011
und ggf. gerne auch über WhtatsApp.

Für Ihre Bereitschaft, sich wieder an der 
Aktion „Tannenbaum“ der KAB zu beteiligen, 
bedanken wir uns herzlich.

KAB St. Johannis Glandorf – Der Vorstand
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Der Rassekaninchenzuchtverein I 83 Glandorf 
und Umgebung hat im Jahr 2025 sein 60 jähri-
ges Jubiläum gefeiert. 
Mit der Jahreshauptversammlung Ende März 
startete das Jubiläumsjahr. Sie fand in diesem 
Jahr in der Gaststätte Plengemeyer statt.
Schon seit Jahresbeginn findet in den heimi-
schen Ställen die Aufzucht der neuen Hoff-
nungsträger für die Zucht statt. 
Jeden 1. Sonntag im Monat treffen sich die Mit-
glieder des Vereins um die weiteren Abläufe für 
das Jahr abzusprechen. Dazu gehören die Vor-
bereitungen zum Sommerfest.
Das fand im Juli 2025 beim Vereinsmitglied 
Christian Pohlmann in Füchtorf statt. Hier 
waren nicht nur die menschlichen Mitglieder, 
sondern auch viele der jungen tierischen Nach-
wuchshoffnungen bei einer sogenannten Tisch-
bewertung dabei.
Bei den Jungzüchtern gewann die Zuchtge-
meinschaft Brüske mit der Rasse Kleine Wiener,  
Blauauge. In einem spannenden Wettbewerb 
setzte sich Christian Pohlmann mit der Rasse 
Kleinwidder, wildfarbend, bei den Erwachsenen 
durch.
Mit großen Schritten ging es nun auf den Jah-
reshöhepunkt, der örtlichen Kaninchenschau 
zu.
Diese findet immer am gleichen Wochenende 
wie der Kürbismarkt statt. Bestimmt haben wir 

viele Menschen aus 
Glandorf und Um-
gebung dort begrüßen dürfen. Anlässlich unse-
res Jubiläums nahmen auch zwei Gastvereine 
an unserer Schau teil. Wir durften die Vereine 
aus Dissen und  Schnathorst begrüßen. 
Als Vereinsmeister konnten sich bei den Jung-
züchtern die Zuchtgemeinschaft Brüske, mit 
Kleine Wiener, Blauauge, und bei den Altzüch-
tern Christian Pohlmann mit der Rasse Thüringer      
durchsetzen.

Mit einem tollen Essen und vielen netten Ge-
sprächen war es ein ereignisreiches Wochenen-
de.
Zum Jahresende geht es für die Mitglieder dann 
noch auf überregionale Schauen, um auch dort 
die eigenen Kaninchen in einen Wettstreit zu-
schicken.
Am ersten Adventswochenende ging es dafür 
nach Osnabrück in die Halle Gartlage. Dort 
findet jährlich die allgemeine niedersächsische 
Kaninchenschau statt.  Dort wurden einige gro-
ße Preise gewonnen.
Horst-Muchow-Gedächtnispreis:  
  Klaus und Paul Dallmöller
Niedersachsenmeister: 
  Christian Pohlmann, Sebastian Kürten
Sieger: Martin Kürten, Marina und Michael Im-
horst, Sebastian Kürten
Kreismeister: Christian Pohlmann, Michael 
Portmann, Klaus und Paul Dallmöller, Martin 
Kürten, Marina und Michael Imhorst, Gregor 
Laumann, Sebastian Kürten.
Am 4. Adventswochenende finden die deut-
schen Meisterschaften in Karlsruhe statt. Diese 
Ergebnisse werden erst nach dem Redaktions-
schluss ermittelt.

Hiermit möchten wir allen ein schönes neues 
Jahr wünschen.

Ein Jubiläumsjahr geht zu Ende

Redaktionsschluss für Februar 2026, Nr. 526: Do., 08.01.2026
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Der Bürgerbusverein Lienen-Glandorf informiert:

Bürgerbus befördert viele Stammgäste

Seit nunmehr fast 6 Jahren dreht der Bürgerbus 
Lienen-Glandorf e.V. seine Runden zwischen 
Lienen, Glandorf, Schwege und Kattenvenne. 
Dabei stiegen die Fahrgastzahlen von anfäng-
lich 300 Fahrgästen im Monat auf mittlerwei-
le oft über 1000 im Monat. Darunter befinden 
sich auch eine große Anzahl von Stammgästen, 
die unseren Dienst regelmäßig nutzen.
In der Frührunde (7-8 Uhr) sind das hauptsäch-
lich Schüler*innen, die von 
Lienen nach Glandorf zur 
Ludwig-Windthorst-Schu-
le fahren und nach deren 
Ausstieg sich der Bus mit 
Schüler*innen zur Walldorf-
schule nach Lienen füllt. 
Dazu gesellen sich regelmä-
ßig Fahrgäste zum Bahnhof 
nach Kattenvenne, die froh 
sind, eine Möglichkeit zum 
Anschluss nach Münster zu 
haben. In dieser Zeit ist der 
Bus fast immer ausgebucht 
und es kommt vor, dass 
nicht alle mitfahren können, 
da wir lediglich 8 Plätze zur 
Verfügung haben. Zur Zeit 
ist das eher noch die Ausnahme und wir tref-
fen auf viel Verständnis, wenn jemand nicht 
mitfahren kann. Die Schüler wissen das und 
haben immer ein Elternteil zum Transport im 
Hintergrund. Auch für uns Fahrer ist das nicht 
angenehm, wenn wir jemanden stehen lassen 
müssen. Das wird von uns genau dokumentiert 
und wir liefern regelmäßig unsere Zahlen an 
Politik und ÖPNV, um evtl. Abhilfe zu schaffen. 
Das gleiche trifft auf den frühen Nachmittag (13 
bis 15 Uhr) in umgekehrter Fahrtrichtung zu. 
Auch in den nächsten Runden begrüßen wir 
zahlreiche Stammgäste. Da ist die Mitarbeite-
rin von BBraun, die ihren Weg zur Arbeit mit 
dem Bürgerbus zurücklegt, die Dame, die von 

BBraun zur Arbeit nach Münster fährt, die Asyl-
bewerber aus Kattenvenne, die zur Gemeinde-
verwaltung nach Lienen fahren, Studenten aus 
allen Ortsteilen zum Zug nach Münster, eine 
Mitarbeiterin von Blumen Brockmeyer, die von 
Kattenvenne nach Glandorf fährt und sogar ein 
Herr aus Wanne-Eickel, der regelmäßig den 
Bus von Kattenvenne nach Glandorf zur Arbeit 
nutzt. Da ergeben sich auch schon mal Gesprä-

che über die Arbeit, über 
Hobbys oder über Urlaub 
und es gibt beim Ausstieg 
fast immer ein „Danke fürs 
Mitnehmen und bis zum 
nächsten Mal“. Das ist für 
die Fahrer der Lohn für ihr 
ehrenamtliches Engage-
ment.
Obwohl wir auch nach ei-
nem straffen Zeitplan fah-
ren, haben wir doch die Fle-
xibilität, mal auf einen Zug 
zu warten, wenn wir wissen, 
dass dort Fahrgäste unseren 
Anschluss nutzen oder die 
Schülerinnen aus Dissen, 
die morgens zu uns umstei-

gen, um zur Walldorfschule zu kommen. Zum 
Jahresbeginn möchten wir uns auch ganz herz-
lich bei der Firma KFZ-Pellemeyer bedanken, 
die immer sehr flexibel und spontan zur Stelle 
ist, wenn wir kurzfristig Hilfe für den Bus ge-
brauchen, oft auch in unserer Pause zwischen 
11 und 13 Uhr.

Zum Jahresbeginn würden wir uns freuen, Sie 
auch 2026 in unserem Bürgerbus begrüßen zu 
dürfen.

Alle Informationen finden Sie wie immer auf 
unserer Homepage unter:
www.buergerbus-lienen-glandorf.de.
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Die Waldbühne Kloster Oesede fährt auch in 
der Sommersaison 2026 groß auf: Besuche-
rinnen und Besucher können sich auf das 
Familienstück „Shrek“ und das Abendstück 
„Das Wunder von Bern“ freuen. Tickets sind 
im Vorverkauf erhältlich. 
Auftakt für die Sommerspielsaison macht am 
31. Mai die Premiere von „Shrek“. Dafür reisen 
Besucherinnen und Besucher in den Sumpf. 
Hier lebt abgeschieden von der Welt ein 
grummeliger Oger zufrieden und in Ruhe. 
Doch als plötzlich eine bunte Schar vertriebe-
ner Märchenwesen bei ihm Zuflucht sucht, 
die ein machthungriger Herrscher vertrieben 
hat, ändert sich für Shrek plötzlich alles. Um 
für Gerechtigkeit zu sorgen, muss der Oger 
eine scheinbar unmögliche Aufgabe erfüllen: 
Gemeinsam mit seinem treuen, aber recht 

Vorverkauf gestartet: „Shrek“ und „Das Wunder
von Bern“ auf der Waldbühne Kloster Oesede

PR-Text

Infos: Stadt Georgsmarienhütte · Tel. 05401/850-250 · www.georgsmarienhuette.de

Tickets ab 1.12.2025 unter:
www.waldbühne.com oder
an allen Vorverkaufsstellen von
Nordwestticket, u. a. Buchhandlung 
Sedlmair, Tourist Info Osnabrück

SOMMERSTÜCKE 2026

eigensinnigen Begleiter soll er eine Prinzes-
sin aus einem Turm befreien. Auf ihrer Reise 
voller Überraschungen, Prüfungen und urko-
mischer Begegnungen zeigt sich, dass wahre 
Stärke manchmal dort liegt, wo man sie am 
wenigsten erwartet. Mit „Shrek“ präsentiert 
die Waldbühne einmal mehr ein turbulentes 
Familien-Musical über Freundschaft, Mut 
und die Frage, was einen Helden wirklich aus-
macht. 

Am 26. Juni präsen-
tiert das Ensemble 
dann vor der ein-
maligen Kulisse der 
Waldbühne einen 
echten Gänsehautmo-
ment der deutschen 
(Fußball-)Geschichte 
auf die Bühne. An 14 
Spielterminen kann 
das Publikum in ein 
mitreißendes Musi-
cal voller Emotionen, 

großer Träume und der Kraft des Zusammen-
halts eintauchen. Im Mittelpunkt der Story 
von „Das Wunder von Bern“ steht Familie Lu-
banski im Ruhrgebiet der Nachkriegszeit. Für 
den jungen Sohn Mattes ist Fußball Hobby 
und große Leidenschaft zugleich. In seiner 
Essener Heimat hat er in Helmut Rahn nicht 
nur einen Freund und ein Idol gefunden, 
sondern für ihn ist der Nationalspieler auch 
so etwas wie eine Vaterfigur. Beide träumen 
davon, bei der Fußball-WM in den Schweizer 
Bergen dabei zu sein – als Fan auf der Tribü-
ne und als Spieler auf dem Platz. Zeitgleich 
kehrt überraschend Mattes Vater Richard aus 
der Kriegsgefangenschaft zurück – ein plötz-
licher Neubeginn, der für alle Seiten zu einer 
Herausforderung wird. Geprägt durch die 
Gefangenschaft fällt es ihm schwer, den Ent-
husiasmus seines Sohnes nachzuvollziehen. 
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Doch Mattes träumt weiter davon, sein Idol 
zu unterstützen. Parallel startet die WM mit 
Helmut Rahn und ganz Deutschland verfolgt 
die Reise der Nationalelf bei der Weltmeis-
terschaft 1954 in der Schweiz, die schließlich 
in einem unvergesslichen Finale Geschichte 
schreibt. Mit „Das Wunder von Bern“ insze-
niert die Waldbühne Kloster Oesede eine be-
wegende Familiengeschichte über Hoffnung, 
Leidenschaft und den Glauben daran, dass 
Wunder möglich sind.
Der Vorverkauf sowohl für das Abend-, als 
auch für das Familienmusical ist gestartet. 
Für „Das Wunder von Bern“ sind Tickets wie 
in den Vorjahren für 21,40 Euro (ermäßigt) 
bzw. 25,90 Euro erhältlich. Der Besuch von 
„Shrek“ kostet 7,90 Euro (ermäßigt) bzw. 
11,20 Euro. „Wir freuen uns, dass wir die Ti-

cketpreise noch ein weiteres Jahr stabil halten 
können. Insbesondere beim Familienstück 
ist uns das eine Herzensangelegenheit“, sagt 
Astrid Kämmer vom städtischen Kulturbüro. 
Tickets für das Familien- und das Abendstück 
gibt es bei der Buchhandlung Sedlmair sowie 
in der Tourist Info Osnabrück oder online un-
ter www.waldbühne.com.
Gruppentickets für beide Stücke sowie Tickets 
für Gäste mit einer Schwerbehindertenbe-
gleitperson erhalten ihre Tickets in den Vor-
verkaufsstellen oder telefonisch unter 0421-
363636. Gäste mit der Kukuk-Karte (www.
kukuk.de) können weiterhin mit Vorlage der 
Karte für 1 Euro bzw. 50 Cent für Kinder die 
Vorstellungen besuchen. Kukuk-Reservierun-
gen sind unter waldbuehne@georgsmarien-
huette.de möglich. 

Fenster · Türen · Treppen · Innenausbau · Sicherheitstechnik · Parkett · Reparaturservice

Redaktionsschluss für Februar 2026, Nr. 526: Do., 08.01.2026
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Bernd Phillipskötter aus Glandorf, besser be-
kannt als „Krippenbernd“, sorgte in der Ta-
gespflege Glandorf für Weihnachtsstimmung. 
Jedes Jahr präsentiert der gefragte Krippen-
bauer und Sammler eine andere Krippe aus 
seinem großen Fundus. Mittlerweile ist dies 
eine Tradition die 2018 begann, als seine Mut-
ter Hilde noch die Tagespflege im alten Pfarr-
heim besuchte. Nach der Coronapause kommt 
er seit 2023 wieder in die Einrichtung und alle 
Gäste freuen sich im Vorfeld schon auf das was 
kommt. Krippen gehören einfach zur Advents-
zeit und zu Weihnachten dazu. Sie zaubern 
Freude für die Gäste, Mitarbeitenden und Eh-
renamtlichen. Manche Senioren helfen auch 
beim Aufbau oder verfolgen ihn interessiert.
Haben auch Sie Interesse? Rufen Sie unter 
05426/8073873 an und reservieren Sie einen 
kostenlosen Kennenlerntag in unserer Ta-
gespflege. Bis bald!

Krippenbau in der Tagespflege

Kostenloser Kennenlerntag!

PR-Text
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www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Ihr lokaler Photovoltaikanbieter 
für das Osnabrücker Land

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell 0% Umsatzsteuer
(Stand November 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

(Stand: Januar 2026)

Am Freitag, dem 09. Januar 
2026, findet die nächste Blut-
spende-Aktion des DRK und 
der Kolpingfamilie Glandorf ab 
15.00 Uhr in der Ludwig-Wind-
thorst-Schule, Schulstr. 1, statt. 

Eine  Anmeldung vor Ort ist bis 20.00 Uhr 
möglich. 
Spender werden gebeten, den Personalausweis 
bei der Anmeldung vorzulegen, falls vorhan-
den, auch den Blutspenderausweis. Jeder ge-
sunde Mensch ab 18 Jahren kann durch eine 
Blutspende Leben retten.
Das DRK ist dringend auf Blutspenden angewie-
sen.
Es besteht bei jeder Blutspende die Möglichkeit, 
einen Termin über die Blutspende-App zu re-
servieren, um Wartezeiten zu vermeiden. 
Jeder Spender, der einen Erstspender mitbringt, 
erhält einen Gutschein für das Glandorfer Hal-
lenbad. Jeder Erstspender erhält einen attrakti-
ven Gutschein.

Nächste Blutspende am 
9. Januar 2026 in
der Lu-Wi-Schule

01749326883  ofenalex.de

Austausch

Aufbau
Reparatur

Wartung

Meisterbetrieb
Kaminbau Hoffmann

Jetzt anfragen!
01749326883  ofenalex.de

Austausch

Aufbau
Reparatur

Wartung

Meisterbetrieb
Kaminbau Hoffmann

Jetzt anfragen!

Steuererklärung 2024  
Wir holen das optimale Ergebnis für Sie heraus.

VLH.
Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin 
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149
Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 StBerG. www.vlh.de

Jörg Eustergerling
Beratungsstellenleiter
Große Straße 4
49186 Bad Iburg
Joerg.Eustergerling@vlh.de

   05403.7245610

Jörg Eustergerling
Beratungsstellenleiter
Große Straße 4
49186 Bad Iburg
Joerg.Eustergerling@vlh.de

   05403.7245610
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kfd Glandorf im Januar 2026

Ehrungen auf Adventsfeier
Auf dem Foto sind 28 der 51 Jubilarinnen 2025: 
Geehrt wurden die kfd-Frauen auf der Advents-
feier von 25 Jahren Mitgliedschaft bis zu über 

70 Jahre Mitglied in unserer Frauengemein-
schaft. Herzlichen Glückwunsch und vielen 
Dank für eure Treue!!

Montag, 05. Januar
Seniorenturngruppe, 14:15 Uhr alte Turnhalle

Mittwoch, 07. Januar
Bibelfrühstück im Pfarrzentrum nach dem 
Gottesdienst

Montag, 12. Januar
Seniorenturngruppe, 14:15 Uhr alte Turnhalle

Mittwoch, 14. Januar
Tanzgruppe, 17:00 Uhr im Pfarrzentrum

Donnerstag, 15. Januar
Weinprobe
Jede bringt ihren Lieblingswein mit.
Beginn: 19:00 im Kolpingraum

Samstag, 17. Januar
Repair Café

Geöffnet heute von 10:00 – 13:00 Uhr in der 
LUWI Schule

Montag, 19. Januar
Seniorenturngruppe, 14:15 Uhr alte Turnhalle

Montag, 19. Januar
Kraut- und Rübenessen
Jede bringt eine Kleinigkeit mit.
Motto: italienisch
Beginn: 19:00 Uhr im Pfarrzentrum

Mittwoch, 21. Januar
Palliativversorgung zu Hause
An diesem Abend geht es um die Begleitung 
schwerstkranker bzw. sterbender Menschen 
mit dem Ziel, die Lebensqualität und Selbst-
bestimmtheit zu erhalten. Ein Baustein ist die 
SAPV (Spezialisierte ambulante Palliativver-
sorgung). Es gibt Informationen zur Arbeit der 
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SAPV. Anschließend ist Raum für den Erfah-
rungsaustausch.
Beginn: 19:30 Uhr im Pfarrsaal

Montag, 26. Januar
Seniorenturngruppe, 14:15 Uhr alte Turnhalle

Dienstag, 27. Januar
Generalversammlung mit Abendessen
Referentin: Johanna Röh aus Alfhausen berich-
tet uns von ihren Erlebnissen als Tischlerge-
sellin vier Jahre auf der Walz: In der Handwer-
ker-Kluft durch Europa, Kanada, Neuseeland 
und Japan – ohne Handy, feste Unterkunft 
oder finanzielle Sicherheit. Es erwartet uns ein 
Abend über uralte Handwerkstraditionen, Mut 
und Menschlichkeit, nachdenklich, lebendig 
und voller persönlicher Einblicke.
Beginn: 18:00 Uhr Gasthof Buller

Anmeldung: 	 Klara Heuer	 Tel. 1503
	 Heike Högemann	 Tel. 3333

Mittwoch, 28. Januar
Tanzgruppe, 17:00 Uhr im Pfarrzentrum

Vorschau: Februar 2026
Dienstag, 24. Februar 2026
Frauen trinken Kaffee
Offen sein für Neue(s)
Jede Teilnehmerin entscheidet sich, ob sie 
Gast oder Gastgeberin sein möchte. Die Gäs-
te werden von der Gastgeberin über Ort und 
Mitbringsel informiert. So mischen wir uns zu 
interessanten Kaffeerunden und lernen uns 
besser kennen.
Beginn:	 15:00 Uhr 
Anmeldung bis zum 27.01.26 beim Vorstand: 
Name + Gast/Gastgeberin

Rückblick Frauenkarneval 2025
Ladys, wisst ihr noch, was am 27.2.2025 los war 
?... Richtig, die Frauen waren los. Es war Wei-
berfastnacht ... und es war uns wie immer eine 
Freude, mit euch den Saal Herbermann richtig 
mit Stimmung zu füllen.
Wer sich nicht mehr so recht erinnern kann, 
darf gerne weiterlesen (der Rest natürlich auch).
Nach der Begrüßung eures Planungsteams, 
bestehend aus Eva Hoppe, Anne Wesler, Svenja 
Recker, Vera Finkner, Kerstin Bäumer und spon-
tan als Krankheitsvertretung, Karin Schmidt 
sorgten mit ihrer Tanzeinlage die Rainbowgirls 
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dafür, dass alle schonmal in guter Stimmung 
waren. Im Reisebüro wurden Geheimtipps für 
den nächsten Urlaub besprochen (wer bitte 
hat denn schon einmal vom Geheimtipp Mal-
lorca gehört???). Unser kfd-Vorstand ging mit 
seinem Kamel auf Pilgerreise und berichtete 
unterdessen von jeder Menge „Dorftratsch“. 
Auch die Tänzerinnen der Jumpy Stars waren 
wieder mit am Start. Danach zeigten die jungen 
Hühner eindrucksvoll, wie es im Fitessstudio 
abläuft. Nach der Pause sorgten die Kreisellär-
chen mit ihrer gesanglichen Einlage dafür, dass 
alle auf dem neusten Stand waren, z.B. woher 
der Schützenkönig kam, wie man Schnecken 
bekämpft etc. Die Happy Women waren auch 
am Start und sorgten dafür, dass auch die letz-
te Frau in Partystimmung kam, bevor uns auf-
gezeigt wurde, dass man Männer mit Updates 
bespielen kann, diese aber nicht immer 100% 
funktionieren. Zum Schluss haben Dörthe und 
Doris völlig unlustige Witze erzählt.
Nach dem Finale wurde noch fleißig getanzt, 
bevor sich auch die letzten feierlustigen Damen 
bei Charlie an der Theke trafen.
Warum „erzähl“ ich euch das alles? Weil wir 
möchten, dass ihr auch 2026 mit uns feiert ...
Neu im nächsten Jahr: der Kartenvorverkauf 

wird an 3 Tagen im Kolpingheim stattfinden.

SAFE THE DATES:
Kartenvorverkauf:
Freitag, 30.1.	 von 15-17	 Uhr
Montag, 2.2.	 von 10-12	 Uhr
Dienstag, 3.2. 	 von 17-19	 Uhr

Schmücken Saal Herbermann: 		
Mittwoch, 11.2.	 ab 16 Uhr  

Weiberfastnacht, Donnerstag, 12.2.  16.59 Uhr

Wir möchten alle Kinder im Alter von 5-10 Jah-
ren herzlich einladen, mit uns eine richtig coole 
Karnevalsparty in Glandorf zu feiern! 
Wann? Am Sonntag, den 15. Februar 2026, von 
14:33-16:33Uhr
Wo? In der Aula der Grundschule Glandorf
(Einlass ist ab 14 Uhr)
Kosten? 5,– € als Getränke- u. Verzehrgutschein
Der Vorverkauf ist am Sonntag, den 25. Januar 
2026, im Pfarrzentrum in Glandorf.
Kommt sehr gerne vorbei und feiert mit uns 

Helau und Hurra!
Der Kika-Karneval ist wieder da!

eine bunte Karnevalssause mit Spiel, Spaß, 
Tanz und viel guter Laune.
Für alle Begleitpersonen organisiert die kfd 
während der Veranstaltung ein Café mit selbst-
gebackenen Torten.

Das KiKa Team und die Kfd Glandorf
(Ansprechpartner: Sarah Bischof, Heike Höge-
mann, Christina Hülsmann, Carina Theinl, Anne 
Bastwöste, Christina Nüvemann, Miriam und 
Christoph Potthoff)

GLANDORFER

Schachfreunde 
Glandorf
Es wird wieder Schach gespielt im Haus 
Wibbelsmann, An der Kirche 1, jeden 
zweiten Dienstag im Monat um 15 Uhr. 
– Neue Mitspieler sind jederzeit herzlich 
willkommen. –  Komm rein und spiel doch 
einfach mit!
Weitere Infos unter: 0157-53455714 oder 
0176-41755972 
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Unsere Adventsfeier vom 29.11.2025 war dieses 
Jahr ein echtes Experiment. Knapp 20 Frauen 
erschienen und das sogar ohne die Aussicht auf 
Kaffee und Kuchen.
Zur Einstimmung trat eine Tanzgruppe Mäd-
chen im Alter von 4 bis 6 Jahren auf. Die Kin-
der hüpften, drehten und sprangen so energie-
geladen durch den Raum und überraschten 
uns mit ihrer Darbietung.
Danach kam Bingo. Allerdings nicht irgendein 
Bingo – nein, unser selbst erfundenes „Spezi-
al-Weihnachtsbingo“. Die Regeln waren simpel:
•	 Bei einer 5 oder 0 wurde ein Weihnachtslied 
angestimmt.
•	 Bei einer 1 musste die Bingokarte an den lin-
ken Nachbarn weitergereicht werden.
•	 Bei einer 9 ging die Karte zum rechten Nach-
barn.
Das führte zu einer faszinierenden Mischung 
aus Chaos und Weihnachtsstimmung: Kaum 
hatte man seine Zahlen im Griff, sang man 
schon „Alle Jahre wieder“ oder „In der Weih-
nachtsbäckerei“ und während man noch ver-
suchte, die Töne zu treffen, wechselten die Kar-
ten fröhlich hin und her.
Nach drei intensiven Runden, die sich ange-
fühlt haben wie ein musikalischer Staffellauf 
mit Zahlen, gab es endlich eine kleine Stärkung. 
Zum Abschluss ging es nach draußen an die 
Glühweinbude. Dort wurde es fröhlich und mit 

Adventsfeier der kfd Schwege

Siegerinnen des Weihnachtsbingo

Redaktionsschluss
für Februar 2026, Nr. 526:

Do., 08.01.2026

jedem Glühwein stieg die Stimmung.
Und so ging eine Adventsfeier zu Ende, die 
uns gezeigt hat, wie schön es ist, gemeinsam 
zu lachen, zu spielen und den Abend gemütlich 
ausklingen zu lassen.

Am 12.02.2026 um 17.00 Uhr heißt es wieder 

Schwege Helau!
Alle die Lust haben das Programm auf der 

Bühne mitzugestalten können sich ab sofort 
bei Marianne Höwelhans unter de
 Telefonnummer 0176-50904095,
gerne auch per WhatsApp, melden. 

Alle die einfach zum Feiern ins Pfarrheim 
Schwege kommen möchten, können sich 

ebenso bei Marianne Höwelhans anmelden!

Weitere Informationen folgen!
Das Vorbereitungsteam
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Glandorfer Mitteilungen auch online!
Da wir viele Anfragen haben, wo man die Glandorfer Mitteilungen auch online finden 
kann, hier der Link zum Leseglück: www.glandorfer-mitteilungen.de
Wer sich für Bad Iburg, Bad Laer und Bad Rothenfelde begeistert, der findet die „aktuell“ 
Monatshefte für die jeweiligen Orte unter: www.aktuell-monatshefte.de

Im Februar soll in Glandorf ein Sportfischer-
lehrgang stattfinden.
Start 06. Februar 2026
um 17 Uhr in der Ludwig-Windhorst-Schule, 
Schulstraße 1, 49219 Glandorf
Kompaktkurs an zwei Wochenenden 06.02.26 bis 
08.02.26 und 14.02.2026
Kosten:	  Jugendliche 	 70 €
	 Erwachsene	  100 €
Anmeldung unter www.nwaev.de

Sportfischerlehrgang
in Glandorf

Im Rahmen der Generalversammlung und der 
Adventsfeier haben wir von der kfd Schwege 
Spenden für die Obdachlosenunterkunft in 
Glandorf gesammelt.

Wir möchten euch von Herzen danken – für 
eure großartige ehrenamtliche Arbeit und eure 
Unterstützung für Menschen in Not.

Wir hoffen, dass unsere Spende dazu beiträgt, 
dass die Obdachlosenunterkunft in Glandorf 
weiterhin so wunderbar weitergeführt werden 
kann.

Vielen Dank für euer Engagement! 

Spendenübergabe
Obdachlosenunterkunft Glandorf

kfd Schwege
Winterwanderung
Donnerstag, 15. Januar 2026     
 
Wir starten um 18.30 Uhr am Pfarrheim in 
Schwege. Hierzu möchten wir alle Schwe-
ger und Glandorfer Frauen einladen.
Bitte meldet Euch bei Christina Hesse,
Telefon 05426/3641 oder unter
Christina.Hesse-Schwege@osnanet.de 
an.
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LandFrauenverein Glandorf
Der Verein für Frauen auf dem Lande
www.landfrauen–osnabrueck.de > Ortsvereine > Glandorf

Unsere nächsten Veranstaltungen:
Latüchten-Rundgang Baumwipfelpfad Bad Iburg 
am Donnerstag, 15.01.2026
Abfahrt um 16.30 Uhr in Fahrgemeinschaften 
am ZOB.
Unser Abend startet mit einem Glühwein an 
der Bar auf dem Baumwipfelpfad. Danach geht 
es in luftiger Höhe mit Latüchten über den 
abendlichen Baumwipfelpfad. Anschließend 
kehren wir in die “Försterei” zum Grünkoh-
lessen ein. Kosten pro Person für Eintritt, Füh-
rung, Glühwein und Essen: 49 €. Anmeldung 
bis 07.01.2026 per Überweisung auf das Land-
frauenkonto: DE72 2659 0025 0021 9053 00. 
Kostenlose Stornierungen bereits angemeldeter 
Personen sind nur bis zum 07.01.2026 bei An-
gelika Aubke (Tel. 930906) möglich.

Busfahrt zur Creativa nach Dortmund
gemeinsam mit der KFD am Samstag, 28.03.2026, 
Abfahrt um 7.00 Uhr vom Parkring.
Mit dem Busunternehmen Winkelmann ma-
chen wir eine Tagesfahrt zur größten Krea-
tivmesse Europas (www.messe-creativa.de). 
Taucht ein in das vielseitige, bunte und interes-
sante Kreativ-Universum, das zum Entdecken 
und Mitmachen einlädt. Kosten für Busfahrt 
und Eintritt: 49 €. Anmeldung mit Angabe der 
Adresse bis 15.01.2026 bei Hanne Lefeld (Tel. 

4024) sowie Überweisung auf das Landfrauen-
konto DE72 2659 0025 0021 9053 00.
Nichtmitglieder sind immer herzlich eingela-
den (5 € Zuzahlung).
Folgt uns auch bei Instagram unter landfrau-
en_glandorf.

Rückblick:
Vortrag „Wenn Schäfchen zählen nicht mehr 
ausreicht“
Am 04.11.2025 trafen wir uns in der Gast-
stätte Herbermann, um nach einem gemütli-
chen Kaffeestündchen einen Vortrag der 
Heilpraktikerin Anja Rüther anzuhören. Wir 
erhielten viele Informationen rund um den 
Schlaf und die verschiedenen Ursachen von 
Schlaflosigkeit. Sie hatte einige Tipps, wie 
man Schlafprobleme verstehen und lösen 
kann: von Verhaltensweisen über Atemtech-
niken bis hin zu Gedankenspielen. Für ei-
nen erholsamen Schlaf ist besonders die 
Tiefschlafphase sehr wichtig, da sich dabei 
das Gehirn regeneriert.
Einige Zuhörerinnen hatten vielleicht abends 
beim Zubettgehen das Bild vom „Schlafbus“ 
vor Augen, haben ihre kreisenden Gedank-
en in die Schubladen im Gedankenschrank 
verteilt oder sind ihren Tag rückwärts durch-
gegangen, um in den Schlaf zu finden.

Qualifi zierter Unterricht in den FächeQualifi zierter Unterricht in den Fächern:rn:
Klavier, Keyboard, Blockfl öte, Gitarre, BassgitarreKlavier, Keyboard, Blockfl öte, Gitarre, Bassgitarre
● Gerne bei Ihnen zu Hause ● Kurze Kündigungsfristen ● Gratis Probestunden 
● Vermietung von Musikinstrumenten

Telefon: 0 54 26 / 17 07 
mobil:  0160/6710093 o. 0170/1809591
E-Mail:  kai.langer1@gmx.de
www.musikschulelanger.de

MusikschuleMusikschule
LangerLanger
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Nikolaus-Sonntag war ein besonderer Tag, der 
lange in Erinnerung bleiben wird. Die Ortsfeu-
erwehr Schwege hatte zur offiziellen Einwei-
hung ihres neuen Tanklöschfahrzeuges 3000 
eingeladen und die Resonanz war überwälti-
gend. Bürgermeister Torsten Dimek, Pfarrer 
Stephan Höne, zahlreiche Nachbarfeuerweh-
ren, die Alters- und Ehrenabteilung, viele Ver-
eine aus Schwege sowie die Partner*innen der 
Feuerwehrleute waren der Einladung gefolgt. 
Schon zu Beginn wurde deutlich, was Gemein-
debrandmeister Frank Andiel in seiner Begrü-
ßung betonte: „Wenn die Feuerwehr einlädt, 
dann kommt hier im Ort wirklich alles zusam-
men.“
In den Redebeiträgen wurde immer wieder 
hervorgehoben, wie aufwendig der Weg zu ei-
nem neuen Feuerwehrauto ist. Von den ersten 
Konzepten, die teilweise noch in Corona-Zeiten 
entstanden, über Gespräche im Arbeitskreis 
bis hin zu den politischen Entscheidungen lag 
ein langer Prozess. „Der Ratsbeschluss war 

Feuerwehr Schwege im weihnachtlichen Glanz
Einweihung des neuen TLF 3000

einstimmig“, erinnert sich Frank Andiel, „und 
das zeigt, welche Bedeutung der moderne Be-
völkerungsschutz in unserer Gemeinde hat.“ 
Das neue TLF 3000 gilt als wichtiger Baustein 
der kommunalen Feuerwehr-Agenda 2040, ein 
deutlicher Schritt in Richtung Zukunftssicher-
heit.
Ein besonderes Augenmerk lag auf der Frage, 
warum Schwege überhaupt ein solches Fahr-
zeug benötigt. Der stellv. GemBM Christoph 
Laumann erklärte dies ausführlich und machte 
deutlich, dass sich die Einsatzbedingungen in 
den vergangenen Jahren stark verändert hätten. 
Die Löschwasserversorgung werde zunehmend 
schwieriger, Löschwasserbrunnen im Außen-
bereich bieten nicht mehr überall genügend 
Wasser, und extreme Wetterlagen wie Stürme, 
Unwetter oder Vegetationsbrände nehmen 
deutlich zu. „Wir brauchen Fahrzeuge, die viel 
Wasser mitbringen, um schnell und effektiv 
handeln zu können“, sagte er. Das nun einsatz-
bereite Fahrzeug fügt sich in ein überarbeitetes 
Gemeindekonzept ein, dass die Wasserverfüg-
barkeit im Erstangriff auf mehr als 11.000 Liter 
erhöht.
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Ortsbrandmeister Jürgen Speckmann erinnert 
an seine Zeit mit dem bisherigen LF 8. „Wir hat-
ten viele gute Jahre mit dem alten Fahrzeug“, 
sagte er, „aber jetzt freue ich mich sehr, dass das 
neue Auto in Betrieb geht.“ Bereits in den ers-
ten Dienstabenden habe sich gezeigt, wie viel 
moderner die Technik sei und wie viele neue 
Möglichkeiten sich damit für die Mannschaft 
eröffnen.
Bürgermeister Torsten Dimek hob die Verant-
wortung der Politik für Sicherheit und Bevöl-
kerungsschutz hervor. „Wir müssen Technik 
bereitstellen, auf die sich die Menschen ver-
lassen können“, sagte er. Zugleich erinnerte er 
daran, dass moderne Ausrüstung allein nicht 
ausreiche: „Ohne den Mut und den Einsatz der 
Kameradinnen und Kameraden wäre dieses 
Fahrzeug wertlos.“ Sein Dank galt daher nicht 
nur Rat und Verwaltung, den Planungs- und 
Beschaffungsteams und dem Förderverein der 
Feuerwehr Schwege, sondern ausdrücklich 
auch den Einsatzkräften selbst. „Ich wünsche 
euch allzeit gute Fahrt und dass ihr immer ge-
sund von euren Einsätzen zurückkehrt.“
Auch Michael Janböke vom Feuerwehrver-
band des Landkreises Osnabrück gratulierte 
im Namen des Verbandes und des Herstellers 
Schlingmann: „Wir wünschen euch viel Freude 
mit dem neuen Fahrzeug und natürlich jeder-
zeit eine sichere Fahrt.“ Der stellvertretende 
Ortsbrandmeister Florian Ellerbrock stellte 
im Anschluss die technischen Daten vor. „Die 
bisherigen Fahrzeuge waren völlig aus der Zeit 
gefallen“, erklärte Glandorfs Ortsbrandmeister 
Thomas Kahle und ergänzte, dass nun beide 
Ortswehren wieder zeitgemäß aufgestellt seien.
Pastor Stephan Höne segnete das Fahrzeug und 
erinnerte daran, welch große gesellschaftliche 
Bedeutung das Ehrenamt habe. „Feuerwehr ist 
notwendig. Not und wendig.“, und fügte hinzu: 
„Wir sind dankbar, dass es in Schwege keinen 
Nachwuchsmangel gibt.“ Der Pfarrgemeinde-
rat überreichte im Namen der Kirche ein sym-
bolisches Geschenk mit den Worten „Retten, 
Löschen, Schützen, Bergen“ als Zeichen der 
Verbundenheit.

Als die offizielle Feierstunde endete, begann 

nahtlos der Weihnachtsmarkt, der das Gelände 
rund um das Feuerwehrhaus in ein festliches, 
stimmungsvolles Winterdorf verwandelte. Klei-
ne Weihnachtshütten, der Duft von Reibeku-
chen, Bratwurst und Pommes sowie zahlreiche 
Stände mit handwerklicher Weihnachtsdeko-
ration sorgten für eine warme, fröhliche At-
mosphäre, die viele Besucher zum Verweilen 
einlud.
Pünktlich um 16 Uhr wurde es dann noch ein-
mal richtig feierlich, als der Nikolaus, stilecht im 
alten Opel Blitz Feuerwehrauto, auf den Platz 
gefahren wurde. Unter den weihnachtlichen 
Klängen der Blaskapelle Schwege wurde er 
herzlich begrüßt. Die Nikolausfeier wurde vom 
Schützenverein Schwege unter der Federfüh-
rung von Jeannette Möllenbeck organisiert und 
fand in den festlich geschmückten Räumlich-
keiten des Feuerwehrhauses statt. Insgesamt 
104 Kinder nahmen daran teil und erhielten ei-
nen liebevoll gefüllten Stiefel. Die strahlenden 
Gesichter der Kinder machten diesen Moment 
zu einem der Höhepunkte des Tages.
So wurde an diesem besonderen Sonntag in 
Schwege das Beste aus Tradition, Gemein-
schaftssinn und moderner Zukunftsaus-
richtung miteinander verbunden. Ein hoch-
modernes Einsatzfahrzeug, das Sicherheit 
gewährleistet. Ein Weihnachtsmarkt, der Her-
zen wärmt. Ein Tag, der nicht nur die Feuer-
wehr, sondern die gesamte Dorfgemeinschaft 
enger zusammenrücken ließ.
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Auf dem Foto von links nach rechts: Christoph Laumann, Stellvertretender Gemeindebrandmeister; Thomas Kahle, 
Ortsbrandmeister; Hendrik Auf der Landwehr, Vorsitzender Förderverein; Michael Dingwerth, Fliesen Dingwerth; Ma-
rion Dingwerth, Fliesen Dingwerth; Fabian Dingwerth, Fliesen Dingwerth; Frank Hülsmann, Stellvertretender Leiter 
Feuerwehrsanitäter; Markus Flohre, Leiter Feuerwehrsanitäter; Frank Andiel, Gemeindebrandmeister

Anlässlich des Tages der offenen Tür bei der 
Firma Dingwerth, Fliesenhandel und Verlegun-
gen, wurde nicht nur die offizielle Firmenüber-
gabe von Michael Dingwerth an seinen Sohn 
Fabian gefeiert – auch für den guten Zweck 
wurde kräftig gesammelt. Für die Bewirtung 
mit Kaffee, Kuchen, Pommes, Bratwurst und 
Getränken sorgten ehrenamtliche Helfer der 
Fußballfreunde Schierloh. Herzlichen Dank! 
Im dafür aufgestellten Sparschwein kam ein 
Betrag von 1.290,00 € zusammen.
Die Firma Dingwerth rundete diesen Betrag 

Doppelte Freude: Firmenübergabe 
und Spendenaktion bringen
1.500 € für Glandorfer Feuerwehr

großzügig auf 1.500 Euro auf und spendete die 
Summe an den Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Glandorf. Der Förderverein bedankt 
sich herzlich für diese Unterstützung. Die 
Spende werde mit großer Weitsicht eingesetzt, 
um die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger 
in Glandorf weiter zu stärken.
Gleichzeitig richtet der Förderverein seine bes-
ten Wünsche an die Familie Dingwerth zur 
erfolgreich vollzogenen Firmenübergabe und 
wünscht dem neuen Geschäftsführer Fabian 
Dingwerth viel Erfolg für die Zukunft.
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Montag, Dienstag, Mittwoch	 9 bis 12 Uhr
Donnerstag, Freitag		  15 bis 18 Uhr
Samstag			       9  bis 12 Uhr

Öffnungszeiten der Postfiliale
an der Osnabrücker Straße 9

Das Jahr 2025 war für unseren Chor ein etwas 
anderes Chorjahr –  ein Jahr mit intensiven 
musikalischen Momenten, tollen Chorabenden 
und -feierlichkeiten sowie auch einer unge-
wöhnlichen Pause.

Bis August fanden unsere regulären Chorpro-
ben statt. In dieser Zeit durften wir den Firm-
gottesdienst in St. Marien, Schwege  sowie den  
ökumenischen Pfingstgottesdienst in der St. 
Johannis Kirche, Glandorf, mitgestalten. Zwei 
wertvolle Beiträge, die uns wiedermal musika-
lisch und menschlich bereichert haben.

Auch innerhalb der Chorgemeinschaft gab es 
in dieser Zeit einige schöne Anlässe: Wir haben 
runde Geburtstage, eine Rubinhochzeit und 
die Geburt zweier Chor-Babys  gefeiert. Die-
se privaten „Auftritte“ sind immer etwas ganz 
Besonderes: Herzlich und nah, mit viel Spaß 
und Freude. Sie stärken unser Miteinander und 
zeigen, dass unser Chor weit mehr ist als eine 
musikalische Gemeinschaft.

Der unbestrittene Höhepunkt unseres Chorjah-
res war die Teilnahme am ZDF-Fernsehgottes-
dienst Ende August in der St. Johannis Kirche 
Glandorf. Mit intensiven Proben haben wir uns 
auf dieses große Ereignis vorbereitet – und die 
haben sich gelohnt. Die Erfahrung, Teil einer 
solchen Produktion zu sein, bleibt unvergess-
lich: „Auf der Bühne“ durften wir mit unserer 
Musik einen wunderschönen Gottesdienst 
zum Thema „Ich freue mich auf dich!“ mitge-
stalten. „Hinter der Bühne“ bot sich uns ein 
faszinierender Blick auf professionelle Abläufe, 
reibungslose Organisation und ein großartiges 
Miteinander. Ein ganz herzliches Dankeschön 
gilt allen, die sich mit viel Engagement um die 
Vorbereitungen, Absprachen und organisatori-
schen Details gekümmert haben. Ohne euch 
wäre dieses Erlebnis nicht möglich gewesen. 

Chor Sine Nomine e.V. – Der Blick zurück 
auf ein ganz besonderes Jahr 2025

Einen sehr traurigen Anlass gab es für uns in 
diesem Jahr leider auch: Viel zu früh mussten 
wir uns von unserem Chormitglied Monika 
Drücker verabschieden. Mit großer Betroffen-
heit haben wir am 1. September an ihrem Auf-
erstehungsgottesdienst teilgenommen. 

Ab September begann dann das Sabbatical-
Halbjahr unserer Chorleiterin Petra Schulke. 
Damit ruhten die regulären Proben – doch als 
Chorgemeinschaft wollten wir uns weiterhin 
treffen und die Verbindung aufrechterhalten. 
So entstanden kreative und gemütliche Alterna-
tiven: 80er-Jahre-Songs, Linedance, Tabletschu-
lung, Filmabend, Besuch eines Weihnachts-
marktes, Weihnachtsfeier und Notenlehre 
waren Themen unserer Chorabende.
Diese Treffen waren zwar anders, aber auf ihre 
Weise besonders – sie haben uns gezeigt, dass 
Gemeinschaft viele Gesichter hat.

Nach diesem abwechslungsreichen Jahr 2025 
schauen wir voller Vorfreude nach vorn auf 
das Jahr 2026. Bald kehrt unsere Chorleiterin 
aus ihrem Sabbatical-Halbjahr zurück und wir 
können es kaum erwarten, wieder gemeinsam 
durchzustarten. Auf ein neues Jahr voller Mu-
sik, Gemeinschaft und unvergesslicher Mo-
mente bei unseren Auftritten!

Nun wünschen wir allen ein wunderschönes 
und glückliches neues Jahr 2026, wir freuen 
uns sehr darauf!

Euer Chor Sine Nomine e. V.



40

Das Familienzentrum informiert

Elterncafé mit Kletter- und Balancier-
parcours für Kinder ab 3 Jahren
Das nächste Elterncafé findet am 14.01.2026 von 
15:30 – 17:00 Uhr in der Kita St. Johannis statt. 
Eltern haben hier die Gelegenheit Erfahrungen 
auszutauschen, Kontakte zu knüpfen oder ein-
fach miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Für Kinder ab 3 Jahren bieten wir dieses Mal bei 

Café Kinderwagen 
Das Café Kinderwagen ist ein Angebot für alle 
werdenden Eltern und Eltern mit Kindern im 
ersten Lebensjahr. 
Geleitet wird dieses Angebot von der Hebam-
me Lara Ungermann. Sie unterstützt Eltern 
mit hilfreichen Tipps bei Themen rund um 
Schwangerschaft, Stillzeit, Beikost oder das ers-
te Lebensjahr des Kindes und beantwortet ihre 
Fragen.  
In gemütlicher Runde besteht die Möglichkeit, 
sich mit anderen Eltern auszutauschen und 
neue Kontakte zu knüpfen. 
Das nächste Café Kinderwagen findet am 
08.01.2026 von 9:30 – 11:00 Uhr im Kolping-
haus statt.
Kommen Sie gerne vorbei!

Neuer FuN-Baby-Kurs
startet im Januar!
Durch das Programm beim FuN-Baby-Kurs 
wird ein gemeinsamer Lern- und Erfahrungs-
ort für Eltern mit ihren Kindern geschaffen. 
Der Kurs bietet den Eltern die Möglichkeit, 
durch verschiedene Angebote eine intensive 
Zeit mit ihrem Kind zu verbringen und durch 
Gespräche neue Kontakte zu anderen Eltern 
zu knüpfen. Teilnehmen können Mütter oder 
Väter mit ihren Babys und Kleinstkindern von 
0-18 Monaten.

Ziele des Kurses: 	
•	 Eltern als wichtige Erziehungspersonen
	 zu unterstützen
•	 Selbstvertrauen in der Elternroll
	  weiter zu entwickeln	
•	 Die Entwicklung des Babys fördern
•	 Minderung von Stress und Stärkung
	 der Eltern
•	 Möglichkeiten neuer Kontakte im Ort 

Kursbeginn: 28.01.26 (8 Kurseinheiten)
Uhrzeit: mittwochs 15:00 – 16:30 Uhr 
Kursort: Christophorus Kindergarten 
Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt!
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Wir bitten um Anmeldung per Mail an familien-
zentrum-glandorf@kitaverband-sol.de.
Anmeldeschluss: 21.01.2026.

Weitere Infos zum Familienzentrum und das 
aktuelle Halbjahresprogramm finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.familienzen-
trum-glandorf.de.

der Kinderbetreuung einen Kletter- und Balan-
cierparcours an. 
Kinder unter 3 Jahren können gerne mitge-
bracht werden, müssen aber von ihren Eltern 
im Elterncafé beaufsichtigt werden.
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Frohes neues Jahr.Frohes neues Jahr.
Das Holz für Ihre Projekte ist da.Das Holz für Ihre Projekte ist da.

Ladberger Str. 15 · 49536 Lienen 
T 05484 9399-0 · www.himmelreich-gmbh.de

Eltern-Kind-Kochspaß im Familienzentrum:
Gutes Essen muss nicht teuer sein
Eltern und Kinder entdecken gemeinsam, wie 
einfach und günstig leckere und ausgewogene 
Mahlzeiten sein können. Mit frischen, preis-
werten Zutaten bereiten wir kindgerechte Re-
zepte zu, die Spaß machen und allen schme-
cken. Gemeinsam schnippeln, rühren und 
probieren wir!
Für Eltern mit Kindern im Alter von 3 – 6 Jah-
ren. 
Datum/Zeit: 05.02.2026 / 15:30 – 17:30 Uhr
Ort: Familienzentrum Glandorf (in der Kita St. 
Johannis)
Lebensmittelumlage: 5,00 € /pro Familie
Leitung:	 Melissa Gründker, Diätassistentin 
und Ökotrophologin

Anmeldung bitte per Mail an familienzent-
rum-glandorf@kitaverband-sol.de. 
Anmeldeschluss: 26.01.2026

DOPPELKOPF-
TURNIER

WO: HEIMATHAUS AVERFEHRDEN

WANN: SAMSTAG, 17.01.2026
BEGINN: 19:00 UHR

ANMELDUNG AB 18:30 UHR

STARTGELD: 10 €

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL WIRD GESORGT.
ZU GEWINNEN GIBT ES ATTRAKTIVE PREISE.

JEDE*R INTERESSIERTE DOPPELKOPF-SPIELER*IN IST
HERZLICH WILLKOMMEN!



42

Eine besondere Mischung aus politischem Aus-
tausch, geselligem Beisammensein und großer 
Anerkennung prägte die diesjährige „Glandor-
fer Mahlzeit“ am 19. November im Gasthof 
Buller. Über 115 Gäste folgten der Einladung der 
CDU Glandorf und erlebten einen rundum ge-
lungenen Abend mit prominenten Gästen und 
bewegenden Momenten der Wertschätzung.
Der Vorsitzende der CDU Glandorf, André 
Winterberg, begrüßte die Gäste aus Glandorf, 
sowie Vertreterinnen und Vertreter der überre-
gionalen Politik. Zu den Ehrengästen zählten 
der Bundestagsabgeordnete Lutz Brinkmann, 
der Landtagsabgeordnete Jonas Pohlmann, der 
CDU-Kreisvorsitzende und Landtagsabgeord-
nete Christian Calderone (MdL) sowie am spä-
teren Abend der CDU-Landratskandidat für das 
Osnabrücker Land, Thomas Spieker.
Im Mittelpunkt des Abends standen die Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder: Für beeindrucken-
de 65 Jahre Mitgliedschaft in der CDU wurden 
Herr Josef Lefken und Herr August Gerwesmann 
ausgezeichnet. Besonders bewegend war der 
Rückblick von Josef Lefken, der aus seiner Zeit 
als Gemeinderats-, Samtgemeinderats- und 

65 Jahre Treue zur CDU:

Glandorfer Mahlzeit ehrt verdiente Mitglieder
und gibt Startschuss für Kommunalwahl 2026

V.l.n.r.: Bundestagsabgeordneter Lutz Brinkmann, Land-
tagsabgeordneter Jonas Pohlmann, Jubilare August Ger-
wesmann & Josef Lefken, Vorsitzender André Winterberg, 
Kreisvorsitzender Christian Calderone.

Kreistagsabgeordneter sowie ehrenamtlicher 
Bürgermeister erzählte. In persönlichen Wor-
ten schilderte er prägende Momente seines po-
litischen Wirkens und betonte, wie sehr ihn die 
Arbeit für seine Heimatgemeinde erfüllt habe.
Auch Bernhard Laukamp wurde in Abwesenheit 
für 25 Jahre Mitgliedschaft in der CDU gewür-
digt. Der Vorsitzende sowie Vertreter von Vor-
stand und Fraktion dankte allen Jubilaren für 
ihren langjährigen Einsatz mit persönlichen 
Worten und großem Applaus.
Neben dem gemeinsamen Abendessen gab 
es auch spannende Einblicke in die aktuelle 
Kommunalpolitik: Vertreter der CDU-Fraktion 
berichteten über Themen, die Glandorf derzeit 
bewegen. Auch die Bundes- und Landtagsabge-
ordneten nutzten die Gelegenheit, um kurz aus 
ihrer Arbeit zu berichten. Lutz Brinkmann be-
dankte sich herzlich bei den Glandorferinnen 
und Glandorfern für das großartige Wahlergeb-
nis bei der letzten Bundestagswahl – ein Dank, 
der mit viel Applaus aufgenommen wurde.
Der Vorsitzende André Winterberg rief mit der 
Veranstaltung ganz bewusst zum Startschuss 
für die Kommunalwahl 2026 auf – und dazu, 
über eine eigene Kandidatur nachzudenken:
„Ehrenamt bringt immer etwas mit sich – span-
nende Begegnungen, die Chance, etwas für den 
eigenen Ort zu bewegen und Teil einer starken 
Gemeinschaft zu sein.“
Mit dem traditionellen Grünkohl- und Di-
cke-Bohnen-Essen hat die CDU Glandorf 
einmal mehr gezeigt, wie sich politische Ge-
spräche und gemeinschaftliches Miteinander 
bestens verbinden lassen. Ein herzlicher Dank 
gilt allen Gästen, Unterstützern – und beson-
ders dem Gasthof Buller für die hervorragende 
Bewirtung.
Wir wünschen allen Glandorfer Bürgerinnen 
und Bürgern ein frohes und gesundes Jahr 
2026!
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Veranstaltungen im Januar
im Haus Wibbelsmann  An der Kirche 1 in Glandorf

KULTOUR-GUT! GLANDORF

Azubi
gesucht

Wir suchen dich zur Verstärkung unseres Teams!
BEWIRB DICH JETZT!

Auf der Wittenburg 88  •  D-49196 Bad Laer  •  Tel. +49(0)5424/2975-0
Fax +49(0)5424/2975-75  •  info@wellmeyer.de  •  www.wellmeyer.de

Wilhelm Wellmeyer        Fahrzeugbau
GmbH & Co KG

Karosserie- 
und Fahrzeug-
baumechaniker

„Alltagslyrik“ im Haus Wibbelsmann
am 24. Januar 2026, 19:30 Uhr
Der pensionierte Lehrer Dieter Lohmann aus 
Beelen bezeichnet sich selbst als „Alltagslyri-
ker“, der seine täglichen Erlebnisse und Be-
gegnungen in heiter-besinnlichen Gedichten 
beschreibt.
Ob es sich dabei um Eindrücke beim Fernse-
hen, alltägliche Familienszenen, Arztbesuche 
oder ähnliches handelt, immer freut es den 
Dichter, wenn sich seine Leser und Zuhörer in 
seinen Versen wiedererkennen.
Zu Gedicht und Reim hat er schon in früher 
Jugend gefunden. Seine Werke jedoch einem 
Publikum zu präsentieren, das hat er erst spät 
auf Drängen eines Freundes hin gewagt.
Bis jetzt hat er vier kleine Gedichtbände her-
ausgegeben. Hinzu kommt der Bildband „Die 
Rache der Schildkröte“, den er gemeinsam mit 
Manfred Kronenberg herausgegeben hat.
Dieter Lohmanns Publikationen haben ihn 
zum beliebten „Vorleser“ seiner Verse gemacht. 
Das bereitet auch ihm selbst großen Genuss.
Inzwischen hat sich der Alltagsdichter dem 
Schreiben von Theaterstücken für das Pa-

piertheater „andersARTig“ zugewandt. Mit den 
deutschlandweiten Aufführungen hat er ge-
meinsam mit Manfred Kronenberg und dem 
Musiker Armin Düpmeier großen Erfolg.
Eintritt: 7 € 
Anmeldung über die Homepage kultourgut-
glandorf.de unter „Programm-Anmeldung“.
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Konzert-Gesangsabend im Haus Wibbelsmann
am Sonntag, 18. Januar 2026, um 18 Uhr

Dann bist Du bei uns richtig! Wir treffen 
uns jeweils am letzten Dienstag im Monat um 
19.30 Uhr im Haus Wibbelsmann auf der Ten-
ne. Der nächste Termin ist also am 27. Januar 
2026.
Du bist herzlich eingeladen!
Truwwe Di wat, kühr Platt!

Truwwe Di wat, kühr Platt!
Die „Apenkösters Plattwirkstiär“ lädt ein zum Quatern

Hattest Du schon immer Interesse am Nie-
derdeutschen und nur selten Gelegenheit 
Platt zu sprechen?
Bist Du neugierig „up use Platt“ und möch-
test diese alte Sprache pflegen oder sogar 
deine Sprachkenntnisse in der Praxis aus-
probieren?

KULTOUR-GUT! GLANDORF

KULTOUR-GUT! GLANDORF

„LET’S DO IT!“
„Let’s do it!“ – Der gleichnamige Song von Cole 
Porter stand Pate für das Gesangsprogramm, 
das in der Pandemie-Zeit entstand: Sie tun es 
einfach … das Gesangsduo Constanze Klein (So-
pran) und Matthias Krösmann (Bass), begleitet 
am Klavier von Susanne Schellong. Auf dem 
Programm stehen neben den Jazz-Standards 

Lieder und Duette von Felix Mendelssohn, An-
tonín Dvorák, Manuel de Falla und Georg Kreis-
ler. Ein heiter beschwingter Abend mit Tiefgang 
und ansteckend guter Laune.

Eintritt: 15 €, ermäßigt 12 € 

Anmeldung über die Homepage kultourgut-
glandorf.de unter „Programm-Anmeldung“.
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KULTOURGUT! GLANDORF

An der Kirche 1  |  49219 Glandorf  |  Anmeldungen: kultourgut-glandorf.de

KONZERT
GESANGS
ABEND
Melodien von Mozart 
bis Musical
Das Gesangsduo 
Constanze Klein (So pran) 
und 
Matthias Krösmann (Bass), 
begleitet am Klavier 
von Susanne Schellong. 

LET’S
DO
IT!

SO., 
11.01.2026 
18:00 UHR
Eintritt 15 €, 
12 € ermäßigt

ALLTAGSLYRIK
Lesung von Dieter Lohmann
Der pensionierte Lehrer aus Beelen bezeichnet sich 
selbst als „Alltagslyriker“, der seine täglichen Er-
lebnisse und Begegnungen in heiter-besinnlichen 
Gedichten beschreibt. Ob es sich dabei um Eindrücke 
beim Fernsehen, alltägliche Familienszenen, Arzt-
besuch oder ähnliches handelt. Dieter Lohmanns Pu-
blikationen haben ihn zum beliebten „Vorleser“ seiner 
Verse gemacht. Seine Leser und Zuhörer können sich 
in seinen Versen wiedererkennen. 

SA., 
24.01.2026 
19:30 UHR
Eintritt 7 €

Immer aktuelle Informationen über 
Veranstaltungen, Kurse und Projekte 
(auch über den Whatsapp-Kanal):
www.kultourgut-glandorf.de

DO
IT!

Eintritt 15 €, 
12 € ermäßigt

Kultour-Gut! Glandorf folgen
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Es ist ein schöner Brauch vieler 
Vereine und Gruppierungen, 
sich zum Jahresabschluss zu ei-
nem weihnachtlich geprägten 
Abschluss in gemütlicher Run-
de zu treffen. So auch bei den 
Glandorfer Jagdhornbläsern.  
Nach der gelungenen 50-Jahr Fei-
er, verbunden mit dem Zusam-
menschluss der Stammgruppe 
und der Nachwuchsgruppe gab es genügend 
Gesprächsstoff für so einen „Feierabend“. 
Vorausgegangen waren in guter Tradition 
die Schießwettbewerbe, deren behütete Er-
gebnisse an diesem Abend bekannt gegeben 
wurden. 
Siegreich waren hierbei: 
Ehrenscheibe: Klaus Toppheide
Clemens-Toppheide-Gedächtnis-Pokal:
  Michael Ströde
Fritz-Meyer-zu-Drewern-Gedächtnis-Pokal:
  Andre Bourett
Geehrt wurden außerdem mit einem Präsent-
korb für ihr langjähriges Engagement in der 
Gruppe: Heinz Averbeck, langjähriger 1. Vor-
sitzender – Antonius Recker, Gründungsmit-
glied und Pressewart.
Ein Präsent erhielt außerdem der langjähri-
ge Corpsleiter Dieter Wolf. Er hatte den Diri-
gentenstab im Rahmen der 50-Jahr-Feier an 
seinen Nachfolger Günter Lunemann über-

geben. Dieter leitet nun an einem 
separaten Übungsabend die neu 
gegründete Untergruppe der Ven-
tilhornbläser. 
Die Laudatio auf die Geehrten 
hielt in professioneller Manier 
Klaus Dallmöller. 
Nach dem schmackhaften ge-
meinsamen Essen stand das 
Weihnachtswichteln auf dem Pro-

gramm. In diesem Jahr erfolgte nicht der üb-
liche Päckchentausch, die in Zeitungspapier 
eingepackten Geschenke wurden von Klaus 
Toppheide meistbietend versteigert. Die er-
steigerten Päckchen wurden jeweils unmittel-
bar nach dem Zuschlag ausgepackt. So man-
che Überraschung kam hierbei zutage. Der 
Erlös floss diesmal in die Vereinskasse. 
Alles in allem war das Jahr 2025 für das Jagd-
hornbläsercorps Glandorf ein wichtiges und 
ereignisreiches Jahr. Durch den erfolgten 
Zusammenschluss der beiden Gruppen, der 
die Toleranz aller Akteure verlangt, konn-
te der Grundstein für ein weiteres Bestehen 
des Jagdhornbläsercorps gelegt werden. Im 
kommenden Jahr ist die Teilnahme am Lan-
deswettbewerb in der Mittelklasse B, die allen 
Teilnehmern gerecht wird, geplant.
Allen Gönnern und Freunden der jagdlichen 
Musik wünschen wir ein frohes neues Jahr. 

Antonius Recker

Weihnachtlicher Jahresabschluss
im Sudendorfer Schützenhaus



47

FENSTER, TÜREN UND
TORE VOM FACH

Ladberger Straße 60 | 49525 Lengerich | Tel. (05481) 80820 | www.btl.de

BERATUNG, PLANUNG UND MONTAGE.
IHR FACHBETRIEB IN GLANDORF.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einfach vorbeikommen!
Montag bis Freitag: 7:00 - 17:00
Samstag: 7:00 - 12:00 

Energieeffiziente und
sichere Lösungen

Hochwertige Materialien
und Designs

Fachgerechte Montage

Per Scan direkt zu
unserem WhatsApp

Füchtorfer Straße 8 | 49219 Glandorf | Tel. (05426) 945 778-0 | www.btl.de

Am 17. Januar 2026 findet das Winterfest des Schützenverein 
Schwege in der Gaststätte Plocksaugust statt. Das Königspaar 
Ludwig Uhlenhake und Sarah Aulenbrock laden um 20 Uhr zum 
Sektempfang ein.
Gute Musik und eine Tombola mit schönen Preisen werden 
dazu beitragen, dass es eine schöne Veranstaltung wird.
Das Wichtigste jedoch ist, dass sich viele diesen Termin so-
fort notieren und mitfeiern. Das Königspaar und der Vorstand 
würden sich sehr darüber freuen.

Winterschützenfest up‘n Schwege
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Bürgerschützenverein
Sudendorf-Schierloh e. V.
Ein großes Dankeschön
für die Unterstützung in diesem Jahr
Am ersten Samstag im Dezember findet all-
jährlich die große Helferfeier statt. 2025 war 
diese Feier etwas Besonderes. Der Luftgewehr-
stand wurde umgebaut, das Kreisschützenfest 
wurde organisiert und die Schießsportwochen 
wurden in unserem Haus durchgeführt. Dies 
alles, sowie die zahlreichen „alltäglichen Aktio-
nen“ würden nicht funktionieren, wenn nicht 
zahlreiche Personen hier tatkräftig unterstützt 
hätten. Und genau diesen Personen galt am 
06.12.2025 der Dank. Es war ein runder Abend, 
mit guten Gesprächen und viel Spaß, lecker 
Bierchen und Steakbrötchen. Danke nochmals 
an alle Ehrenamtlichen, die unser Jubiläums-
jahr mitgestaltet haben. 
An diesem Abend wird traditionell der An-
ton-Recker-Gedächtnispokal unter den Vor-
standsmitgliedern ausgeschossen. Mit einem 
Ergebnis von 96,9 Ringen ging der Pokal in 
diesem Jahr an Rainer Toppheide.

unserem Präsidenten eine eigens angefertigte 
Vitrine, in der zukünftig die Ehrenplaketten, die 
unser Verein zu seinem Jubiläum und zur Aus-
richtung des Kreisschützenfestes erhalten hat, 
ausgestellt werden.

Ein ebenfalls traditioneller Brauch, fand nach 
dem Essen statt. Der amtierende Kaiser Rudi I. 
und seine Kaiserin Meggi durften ihre Plakette 
an der Königstafel anbringen und sich somit 
hier verewigen (Foto oben rechts).
Eine Überraschung hatte unser „Vereinstischler 
Wilfried Gausmann“ noch parat. Er überreichte 

Nikolaus, komm in unser Haus … 
Am 7. Dezember war der Tag für die Kleinsten 
im Verein. Liebevoll hatte die Damengarde das 
Schützenhaus und den Weihnachtsbaum ge-
schmückt. Die Kinder waren eingeladen einen 
bunten Nachmittag mit Spiel und Gesang, mit 
Keksen und heißer Schokolade und … mit dem 
Nikolaus zu verbringen. Und der kam pünktlich 
ins Haus. Die Augen wurden immer größer, als 
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verein Sudendorf-Schierloh e.V.

·  von 1925 ·
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• Imbisswagen
• Übertragung Jubiläumsfest
• DJ Lukas Eckelkamp

Neu 

Horrido
Rudi!

Wir laden herzlich ein zum 

Winterschützenfest
in die festlich geschmückte Dinkelscheune. 

Wir fiebern voller Begeisterung dem 
ersten Kaiserball der Vereinsgeschichte 
entgegen und würden uns freuen,  
wenn du dabei bist.

Er findet am 31.01.2026 um 20 Uhr 
auf dem Dinkelhof Horstmann in 
Sudendorf statt.

Ein Bus fährt um 19:30 Uhr von 
der Bushaltestelle Schierloh über 
Lechecke und dem ZOB Glandorf 
zu Horstmann.

der große Mann 
sie einzeln zu 
sich rief und je-
dem ein kleines 
Geschenk über-
reichte. 
Nach einer schö-
nen Geschichte 
und einem Lied 
freute der Niko-

laus sich über die 18 Kinder aus Sudendorf. Er 

hatte an diesem Tag dem Knecht Ruprecht extra 
frei gegeben, da alle Kinder im letzten Jahr be-
sonders artig waren.
Ein herzliches Dankeschön der Damengarde 
für die großartige Organisation. 	

Unser nächster Termin:
07.02.2026 um 20.00 Uhr:
Generalversammlung des BSV Sudendorf-Schier-
loh. Der Vorstand lädt ein und bittet um eine 
starke Beteiligung aller Vereinsmitglieder.
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Was war – was kommt:
Der TC Glandorf zum Jahresstart 2026
Das ereignisreiche Jahr 2025 ließen der Vor-
stand sowie die Trainer*innen der Ballschule 
des TC Glandorf mit einem gemeinsamen 
Jahresabschluss ausklingen. An einem winter-
lichen Nachmittag startete die Gruppe zu einer 
gemütlichen Bollerwagentour in Richtung Bad 
Laer, wo schließlich bei Plengemeyer einge-
kehrt wurde. Der Abend bot eine schöne Gele-
genheit, all jenen zu danken, die sich das ganze 
Jahr über im Verein engagieren und ohne die 
ein so lebendiges Vereinsleben nicht möglich 
wäre.
Auch wenn das Jubiläumsjahr nun hinter uns 
liegt, bedeutet das keineswegs Ruhe im Jahr 
2026: Die Bauarbeiten an unserem Clubhaus 
sind in vollem Gange und der Weg hin zu mo-
dernen, einladenden Räumlichkeiten ist geeb-
net. Sicher wird uns die Baumaßnahme in der 
kommenden Saison an der ein oder anderen 

Stelle etwas Kreativität abverlangen – doch wir 
sind sicher, dass wir alle geplanten Veranstal-
tungen durchführen können ... vielleicht sogar 
mit einem besonderen „Extracharme“.
Seid gespannt!
Den Auftakt macht bereits das traditionel-
le Neujahrsturnier am 24. Januar 2026, das wie 
gewohnt in der Tennishalle Ostbevern stattfin-
det. Gespielt wird im Mixed-Doppel, wobei die 
Paarungen in jeder Runde neu zugelost wer-
den. Für alle Kurzentschlossenen: Anmeldun-
gen sind bis zum 10.01.26 bei Sarah Laumann 
möglich. Es warten tolle Preise sowie leckere 
Speisen und Getränke. Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer*innen und einen sportlichen Start 
ins neue Jahr!

Weiterer Termin zum Vormerken:
•   Generalversammlung – 16. April 2026
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SC Glandorf 1936 e.V. – Vereinsinformationen
 Fußball

Einheitlich und Stolz! Unsere U9 sagt Danke!
Strahlende Gesichter bei unseren Kleinen! Ein 
riesiges Dankeschön geht an die Therapiewelt 
Lemper und besonders an Nikola Lemper für 
die brandneuen, super schicken Trainingsan-
züge! Unsere U9-Kicker (Jahrgang 2017) sind 
absolut begeistert.

vor Wind und Wetter schützt, sondern auch für 
ein einheitliches und starkes Auftreten sorgt.
Die Jacken sind ein wertvoller Beitrag für unser 
Team, denn sie verbinden Funktionalität mit 
Gemeinschaftsgefühl. Ob beim Training, auf 
dem Spielfeld oder unterwegs – wir sind bes-
tens gerüstet und können voller Energie und 

Glandorfer Mitteilungen jetzt auch online!
Die Glandorfer Mitteilungen findet man natürlich auch online. Hier der Link zum Lese-
glück: www.glandorfer-mitteilungen.de

Wer sich für Bad Iburg, Bad Laer und Bad Rothenfelde interessiert, der findet die „ak-
tuell“-Monatshefte für die jeweiligen Orte unter: www.aktuell-monatshefte.de

Neue Regenjacken für unsere D2
Im Namen der gesamten D2 möchten wir un-
seren herzlichen Dank an die M. Faust Kunst-
stoffwerk GmbH & Co. KG aussprechen. Pas-
send zur herbstlichen Jahreszeit wurden wir 
mit neuen Allwetter-Regenjacken ausgestattet – 
ein großzügiges Sponsoring, das uns nicht nur 

Jetzt macht das Training in der tollen neuen 
Kleidung gleich doppelt so viel Spaß und das 
Wir-Gefühl ist von der ersten Minute an perfekt. 
Vielen Dank, dass Du unseren Nachwuchs so 
tatkräftig unterstützt und damit einen großen 
Beitrag zur Freude am Sport leistet!
Die Mannschaft und das Trainer Team
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2 ZKBB zu vermieten in Glandorf, 76 qm, 3. OG, 
Aufzug, 661 € KM inkl. TG-SP, EBK zzgl. NK, 
wohnung-gld@web.de

  VermietungKleinanzeigen
 Job-Gesuch

Zu vermieten nördl. Industriegebiet von Glandorf
Frei stehendes Bürogebäude/Gewerbeimmobi-
lie, 44 m2, 2 Zi. behindertenger. mit Bad/WC.
mowitech GmbH, Tel.: 0 54 26 / 767 3033

Freundliche Familie aus Glandorf sucht zuverläs-
sige Haushaltshilfe für ca. 3 Std. (14-tägig). Zeit 
flexibel nach Absprache. 20 Euro/Std.
Tel. 0152/32702840.

Sportabzeichen

Verleihung des Deutschen Sportabzeichens
Wir möchten wieder in gemütlicher Runde das 
Sportabzeichen überreichen. Alle Teilnehmer, 
die 2025 die 5 Prüfungsbedingungen geschafft 
haben sind recht herzlich zur Verleihung ein-
geladen.
Wann: am Samstag, den 17. Januar, um 15:00Uhr

Wo: In der Sporthalle an der 
Grundschule
Nach der Verleihung wollen wir in 
alter Tradition bei Kaffee und Ku-
chen klönen. Wer bereit ist, einen 
Kuchen zu backen meldet sich bitte bei Anne, 
Annette, Helene oder Elisabeth.

Motivation auftreten.
Ein großes Dankeschön für diese Unterstüt-
zung, die uns zeigt, dass hinter der D2 starke 

Partner stehen, die an uns glauben. Wir freuen 
uns darauf, die Jacken mit Stolz zu tragen und 
gemeinsam viele schöne Momente zu erleben.
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Jugendzentrum »HALVI«, Osnabrücker Str. 6
Kontakt:		   (0 54 26) 9049759
E-Mail:		  jugendpflege@glandorf.de
Öffnungszeiten:	Mo.: 15.30 – 19.30 Uhr, Di.: 15.30 – 19.30 Uhr  
	 Do.:15.30 – 19.30 Uhr, Fr.: 17.30 – 21.30 Uhr

Freundeskreis der Abstinenzler Glandorf e.V. 
Die Selbsthilfegruppe Suchtkranker bietet allen 
Mitmenschen, die durch Suchtmittel in Not geraten 
sind, ihre Hilfe an. Unter den -Nr.: 0172-26 74 189 
(Gaby Lohse) u. 0157-368 50 936 (Jürgen Glaser) 
können Hilfesuchende (auch Angehörige) Rat und 
Hilfe bekommen. Gruppenabend montags, 20 Uhr.
Öffnungszeiten Rathaus:
 (0 54 26) 94 99-0, Fax 9499-33
Mo., Di, Do. + Fr.:
	 8.00 – 12.00 Uhr
+ Do.:	 14.00 – 18.00 Uhr

Familien-Service-Büro (Rathaus):
Daniela Plautz, Plautz@glandorf.de
 94 99 10, Fax 9499-33; Bürozeiten: (wie Rathaus)

Baby-Besuchsdienst:
Heike Högemann,  05426-3333

Gleichstellungsbeauftragte:
Johanna Nederkorn
gleichstellung@glandorf.de	 –  94 99 38

Hallengartenbad Glandorf Öffnungszeiten:
 05426-40 85 – Montags GESCHLOSSEN
Di., Mi.+Do.	6.00 –   8.30 Uhr  
                 + 15.00 – 22.00 Uhr 
Freitags	 6.00 – 22.00 Uhr
Samstags	 7.00 – 17.00 Uhr
Sonntags	 7.00 – 14.00 Uhr

Technischer Notdienst
Den technischen Notdienst der Gemeinde 
Glandorf bei Störungen im Bereich Regen- 
und Schmutzwasser sowie der Trinkwas-
serversorgung erreichen Sie tagsüber unter  
05426 9499-0.
Außerhalb der Dienstzeiten erreichen Sie uns 
unter 0170 97 94 643.

Störungsdienste im Bereich der TEN: 
Strom, Straßenbeleuchtung und Fernwärme 
 05401 897107; Erdgas  05401 897106

Seniorenheim »Haus Glandorf«
Frankenweg 30, Glandorf,  05426/809-0, Fax 809-12

KIRCHLICHES HILFREICHE ADRESSEN

Kleiderladen am Thie (Parkring 9)
Ausgabe:	 Mo. + Do.	 15 – 17 Uhr
Annahme:	dienstags	 16 – 18 Uhr

Kath. öffentl. Bücherei Glandorf (Parkring 9)
 05426-90 59 119
Geöffnet:	 Sonntag:	 10.00 –	 12.00	 Uhr
	 Mo. + Fr.:	 15.00 –	 17.00	 Uhr
	 Mittwoch:	 16.00 –	 18.00	 Uhr
Kath. öffentl. Bücherei Schwege, (Hauptstr. 12)
Geöffnet:	 Dienstag:	 19.00 –	 20.00	 Uhr
	 Donnerstag:	 17.00 –	 18.00	 Uhr
	 Sonntag:	 9.30 –	 11.00	 Uhr
Eine-Welt-Laden Glandorf (An der Kirche 1)
Geöffnet: 	 Sonntag: 	 10.00 –	 12.00	 Uhr
Mittwoch + Freitag:	 15.00 –	 17.00	 Uhr

St. Johannis Glandorf
Sonntagsgottesdienste:
18.00 Uhr Vorabendmesse, 10.15 Uhr	 Hochamt
Werktagsgottesdienste:
Mi.:	 9.00 Uhr	 Gottesdienst, Johanniskirche
Do.:	 19.00 Uhr	 Gottesdienst, Johanniskirche
Tel. + Bürozeiten im Pfarrbüro	  9430-0
Mo. und Di. von 9:00 bis 11:00 Uhr
Mi. und Do. von 15:00 bis 17:00 Uhr
Freitags geschlossen
Hauptamtliche:
Pfarrer Stephan Höne 	  9430-11
Gemeinderefer. Annegret Krampe	  9430-13
Pastoralreferent Christoph Mühl	  9430-20

St. Marien Schwege
Sonntagsgottesdienst:		  8.45 Uhr	 Hochamt
Werktagsgottesdienste:	 Fr.:	 18.30 Uhr	 Hl. Messe

Ev.-luth. Kirchengem. in Glandorf u. Bad Laer
Gottesdienste:	 1. Sonntag im Monat
			  10.00 Uhr
Regionalbüro:	 Am Kirchplatz 4, 49176 Hilter 
Sekretariat: 	 Luise Rüter 
			  und Ina Zieroth
Mo. bis Do.	 10.00 – 12.00 Uhr
Di. und Do.	 15.00 – 17.00 Uhr
Büro:			   (0 54 24) 37711
E-Mail:			 kg.bad-laer@evlka.de
Simon Binger	 (Pastor)  (0163) 7806709
E-Mail:			 simon.binger@evlka.de
Klaus Schilling 	 (KV)  (0 54 26) 80 69 890

Außerhalb der Öffnungs­

zeiten ist eine Termin­

vereinbarung möglich.
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Herausgeber, Redaktion, Druck & Satz:
MEDIENHOCHBURG GmbH & Co. KG
Sundernstraße 3 · 49545 Tecklenburg
Redaktion: Iris Führing ·  05482 900 33 60

Mail: mitteilungen@medienhochburg.de

Obdachlosenunterkunft
Arnold Brandmann		   0174 9965044

Hospizkreis Ostbevern e.V.:
Kontakt: Kerstin Thormann	  0176 22065774

Caritas Tagespflege Glandorf:
Kontakt: Kolpingstraße 10, Glandorf
Mo.–Fr. von 8.00-17.00Uhr,  0 54 26 – 80 73 873

Förderverein d. Freiw. Feuerw. Glandorf e.V.
Hendrik Auf der Landwehr	   0151 65174024

Krabbelgruppe Glandorf
Merle Krummacker		  	 0157 78830835
Laura Pöhler			   	 0151 2 3321080

Krabbelgruppe Schwege
Franziska Strauch		  	 0152 02667509
Ann-Christin Westermeyer	 	 0176 61970732

Förderverein d. Christophorus-Kindergarten
Anspr.:	Markus Bernd-Brinkmann	 0152 08963853
	 Nadine Landwehr	  0170 4733051
Förderv. d. Marienkinderg. + GS Schwege
Anspr.:	Sonja Laumann	   0 54 84 – 2499765
	 Judith Buchholz	  90 57 27

Familienzentrum Glandorf 
Krankenhausstr. 10, 49219 Glandorf
Kontakt: Carina Diekamp,  05426 – 2388
info@familienzentrum-glandorf.de

Elternvertretungen der Schulen
GS Glandorf + GS Schwege: Kontakte werden lt. DS-
GVO nicht veröffentlicht, bitte über die GS erkunden!
Oberschule Glandorf (OBS):
Yvonne Birkemeier; Benjamin Pellemeier
Kontakt: elternvertretung@lws-glandorf.net 
oder über das Sekretariat der LuWi

Förderverein der GS Glandorf
Ansprechp.: Jonas Schäfer	  0160 98151672
Miriam Potthoff, miriam.potthoff@gmx.de

Förderverein d. Oberschule LWS Glandorf
Ansprechp.: Letizia Meckmann  05426 – 80 66 002

Volkshochschule Glandorf
Elisabeth Schomaker 		   05426 – 1425

Kreismusikschule Osnabrück e.V.
erreichbar unter  0 54 24/7203 oder Hauptge-
schäftsstelle Osnabrück,   (05 41) 501 - 21 90, 
E‑Mail: kw_goertz@web.de 

Notrufe
Polizei:  110 oder Polizeirevier GM-Hütte, 
Feuerwehr, DRK u. Malteser-Hilfsdienst  112

Zuständige Polizeistation:
Kolpingstraße 1c · 49219 Glandorf
 (0 54 26) 94 54 30, Fax: 93 05 59

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Für den Dienstbezirk (Südkreis OS):
steht die Notdienst-Ambulanz Am Finkenhügel 1 
(am Klinikum Osnabrück) zur Verfügung: 

  0541-96 11 11 0541-96 11 11 oder allgemein 

  116 117 116 117 (ohne Vorwahl)(ohne Vorwahl)
Die Patienten können über diese Rufnummer 
den Notdienst habenden Arzt erfragen und 
Hausbesuche anfordern. (Dienstbeginn: Fr., 18.00 
Uhr – Montag, 7.00 Uhr und Mi., 13.00 Uhr – Do., 7.00 
Uhr). Hinweis: Sprechstd. Sa. + So. (+ an Feiertagen) 

Zahnärzte 
Zahnärztlicher Notdienst am Wochenende 
erreichbar unter Tel.-Nr. 0 54 24 – 29 80 92. 

Apotheken am Wochenende
beginnend am Sa. um 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Fol-
getages für die Wochenenden – Januar 2026:

Sa.,	 03.01.	 Hirsch-Apotheke, Bad Iburg
So.,	 04.01.	 Markt-Apotheke, Os-Nahne
Sa.,	 10.01.	 Neue Apotheke Oesede, GMHütte
So.,	 11.01.	 Teutonia-Apotheke,Hilter
Sa.,	 17.01.	 Rathaus-Apotheke, GMHütte
So.,	 18.01.	 Nibelungen-Apotheke, Hagen a.T.W.
Sa.,	 23.01.	 Osning-Apotheke, Bad Rothenf.
So.,	 24.01.	 Hütten-Apotheke, GMHütte
Sa.,	 31.01.	 Adler-Apotheke, Glandorf

Kultour-Gut! Glandorf / Büro & Glandorf Archiv
An der Kirche 1 · 49219 Glandorf
Öffnungszeiten: So. 10 – 12 Uhr
 05426 – 67 30 403 (während d. Öffnungszeiten)
E-Mail: kultour-gut@web.de
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